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30 Jahre Erfahrung
mit Traumküchen 
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Tipps & Tricks
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Immobilien-
Seminare 2026
Was man beim Verkauf seiner
Immobilie beachten sollte. 

Mehr Infos und Anmeldung:
Plön 04522-8080800
info@langner-burmeister.de
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Preetz (t). Im soziokulturellen Zentrum „Treff 
Preetz“ in der Kirchenstraße 12-14 findet 
am nächsten Freitag, 27. März, ein weiterer 
Konzertabend statt. Um 19 Uhr ist die Kieler 
Band „Slow Down Lily“ zu Gast. Die Musiker 
nehmen ihr Publikum mit auf eine Reise vom 
elektrischen Blues der späten 60er-Jahre bis 

hin zu modernem Alternative- und New-Prog. 
Neben Klassikern von Spooky Tooth oder Free 
dürfen sich die Besucher auf seltener gespiel-
te Highlights der Rockgeschichte und ausge-
feilte Eigenkompositionen freuen. Der Eintritt 
ist frei, um eine angemessene Hutspende für 
die Band wird gebeten. � Foto: Graap

Konzertabend mit 
der Band „Slow Down Lily“

„Bücherzwerge“ 
treffen sich

Preetz (t). Die Stadtbücherei Preetz lädt am 
Dienstag, 24. März, um 16 Uhr wieder zur 
Aktion „Bücherzwerge“ ein. Auf dem Pro-
gramm in der Gasstraße 5 stehen Geschich-
ten, Spiele und Lieder für die ganz Lütten 
– für alle Kinder im Alter von ein bis drei 
Jahren. Es wird um Anmeldung unter Telefon 
04342-800719 gebeten.
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Dorrit Bartel liest aus 

„Der Äthiopier“

Preetz (t). Wenn Dorrit Bartel 
aus ihrem Roman „Der Äthiopi-
er“ liest, geht es nicht um ferne 
Exotik, sondern um eine Le-
bensgeschichte, die mit jedem 
Moment näher rückt. Am Don-
nerstag, 26. März, um 19.30 
Uhr wird der Ratssaal in Preetz, 
Bahnhofstraße 27, zum Schau-
platz eines Lebens, das von Um-
brüchen geprägt ist – und von 
der Entscheidung, immer wieder 
aufzustehen.
Im Zentrum des Buches steht 
Adane. Seine Geschichte beginnt 
mit einem Verlust: Als Kind wird 
er seiner Familie in der äthiopi-
schen Savanne entrissen. Früh 
lernt er, dass andere über sein 
Leben bestimmen – ein Dasein, 
das sich den Umständen beugt 
und doch nie ganz zerbricht. 

Bartel erzählt diese Biografie mit 
ruhiger Klarheit. Adane wird zum 
Wanderer zwischen Welten und 
Ideologien: zunächst in einer 
Missionsschule im Christentum, 
später als Solidaritätsstudent in 
der DDR im Kommunismus. 
Zwei Systeme, zwei Wahrheiten 
– und dazwischen ein Mensch, 
der seinen Platz sucht. Die Auto-
rin, die seit Jahren zwischen Eu-
ropa und Afrika pendelt, nähert 
sich der Geschichte aus persön-
licher Erfahrung. 
Karten zum Preis von 15 Euro 
sind ausschließlich in der Buch-
handlung am Markt, in der 
Stadtbücherei sowie bei der 
Volkshochschule Preetz erhält-
lich. Auch eine telefonische Re-
servierung unter Telefon 04342-
7885054 ist möglich. � Foto: hfr

Frühlingswanderung 
im Plöner Parnasswald

Plön (t). Am 
Sonnabend, 11. 
April, bietet der 
Naturschutzbund 
(NABU) in Plön 
eine naturkund-
liche Führung 
durch den Plö-
ner Parnasswald 
an. Die Leitung 
übernimmt Fritz 
Heydemann vom 
NABU Plön. 
Klein, aber fein 
– der stadtnahe 
Parnasswald ali-
as Königsgehege 
hat mit einem der 
ältesten und wert-
vollsten Altbu-
chenbestände der 
Region, seinem 
Vogelreichtum, 
seinen üppigen 
Frühblühertep-
pichen und der 
langen Uferlinie 
zum Trammer See 
einiges zu bieten. 
Wer mehr über 
die ökologische 
Vielfalt dieses na-
turnahen Wald-
lebensraumes und den forst-
wirtschaftlichen Umgang damit 
erfahren möchte, ist zur Teilnah-
me an dieser etwa zweistündigen 
Führung inklusive Beobachtung 
eines Seeadlerhorstplatzes herz-
lich eingeladen. Nebenbei lässt 

sich noch ein Blick vom histo-
rischen Aussichtsturm über die 
Plöner Seenlandschaft werfen.  
Die naturkundliche Führung star-
tet um 10 Uhr am Plöner Parnas-
sturm. Die Teilnahme ist kosten-
los.

Bosauer SV bringt 
Familien in Bewegung

Hutzfeld (t). Der Bosauer 
Sportverein lädt Mitglieder 
und Nichtmitglieder zu ei-
nem Familien-Sportvormittag 
ein. Am Sonntag, 29. März, 
werden ab 9 Uhr beide Sport-
hallen in Hutzfeld für viel-
fältige Bewegungsangebote 
geöffnet. Angesprochen sind 
Familien in allen Konstella-
tionen – ob Eltern mit Kin-
dern, Großeltern mit Enkeln 
oder auch Onkel und Nichte. 
Geplant sind unter anderem 
Turnen, Klettern und verschie-
dene Bewegungsangebote 
an Groß- und Kleingeräten. 
Außerdem stehen gemein-
same Spiele wie Basketball, 
Völkerball oder Fußball auf 
dem Programm. Benötigt 
werden dafür lediglich Sport-
kleidung und Hallenschuhe. 

Mit dem Projekt „Famili-
en in Bewegung“ unter-
stützt der Landessportver-
band Schleswig-Holstein 
Sportvereine vor Ort, um 
Familien mit abwechslungs-
reichen Kursangeboten für 
unterschiedliche Sportarten 
zu begeistern. Fernab vom 
Wettkampfsport haben Fa-
milien hier die Möglichkeit, 
gemeinsam neue Sportarten 
auszuprobieren, voneinan-
der zu lernen und neue Er-
fahrungen zu sammeln. Das 
generationsübergreifende 
Sporttreiben stärkt den Aus-
tausch und die Kommunika-
tion innerhalb der Familie. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Mindestens zwei Personen 
aus einer Familie müssen ge-
meinsam mitmachen.

Zugausfälle zwischen Kiel 
und Lübeck

Kreis Plön/Ostholstein (t). Auf 
der Bahnstrecke Kiel-Lübeck 
kommt es wegen Gleisarbei-
ten in den nächsten Tagen zu 
nächtlichen bzw. morgend-
lichen Zugausfällen. Zu den 
angekündigten Ausfallzeiten 
zwischen Kiel und Plön vom 
23. bis 26. März kommen 
weitere Zugverbindungen hin-

zu, die am die in den frühen 
Morgenstunden des 28. März 
zwischen Kiel und Lübeck 
ausfallen. Auch am 27. März 
fallen nachts zwischen Eutin 
und Lübeck die Züge aus. Ein 
Schienenersatzverkehr wird 
eingerichtet. Nähere Infos sind 
auf der Website www.erixx-
holstein.de zu finden.

Blutspendeaktion 
am 27. März in Plön 

Plön (t). Der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost lädt zur Blut-
spende am Freitag, 27. März, in 
der Plöner Schule Am Schiffsthal, 
Am Schiffsthal 13 ein. Insbeson-
dere die Blutspende mit der Blut-
gruppe A Rhesus negativ und 0 
Rhesus negativ sind von Bedeu-
tung, da sie seltener sind. Das 
Team der ehrenamtlichen Hel-

ferinnen des DRK-Ortsvereines 
Lütjenburg-Giekau versorgt die 
Spendenwilligen anschließend 
mit einem Imbiss. Auch Erst-
spendende sind herzlich will-
kommen. Der Personalausweis 
ist mitzubringen. Anmeldung: 
www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefo-
nisch unter 0800 11 949 11. 

Der zum Trammer See hin abschüssige Plöner 
Parnasswald – auch Königsgehege genannt – bie-
tet für Naturbeobachtungen die besten Voraus-
setzungen.� Foto: hfr/NABU Plön
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ROTTLER
HEINZEL

Lange Brückstr. 6 | 24211 Preetz | Tel.: 04342 85 99 75 

2 Brillen
1 Preis*

ROTTLER feiert Jubiläum – Wir feiern mit:

Teilen Sie Ihr Brillenglück mit einer 2. Person
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Beispiele bunter Tiere zeigen, dass der Fan-
tasie bei der Lesezeichengestaltung keine 
Grenzen gesetzt sind. � Foto: hfr

Bitte Rücksicht nehmen:

Amphibienwanderung am Rethwischer Weg
Preetz (t). Der Naturschutz-
bund (NABU) Preetz-Probstei 
hat im vorigen Jahr die Amphi-
bienwanderung am Rethwi-
scher Weg mithilfe eines mobi-
len Zaunes untersucht. Grund 
hierfür waren die Erdkröten, 
die in den Vorjahren in grö-
ßerer Zahl den Rethwischer 
Weg und den Sandweg an der 
Moorkoppel querten, um zu 
ihrem Laichgewässer zu ge-
langen. Die Tiere laichen im 
Regenrückhaltebecken an der 
Moorkoppel. Leider werden 
bei den Querungen in den frü-
hen Abendstunden im März/
April immer wieder Tiere über-
fahren. 
„Wir wollten wissen, wie viele 
Tiere dort wandern und ob es 
Schutzmaßnahmen bedarf“, 
so Biologin Marion Schumann. Die Unter-
suchung hat gezeigt, dass es keine konzent-
rierte Wanderung über den Rethwischer Weg 
zum Regenrückhaltebecken gibt. Vielmehr 
wandern die Erdkröten aus allen Richtungen 
an. Sie überwintern offenbar in den Kleingär-
ten und den naturnahen Grünflächen ebenso 
wie in den Teichen und Ausgleichsflächen 
der Umgebung. „Ein weiteres Ergebnis un-
serer Bemühungen war, dass wir ein zweites 
Laichvorkommen im Feuerlöschteich an der 
Tappastraße gefunden haben. Hier war die 

Zuwanderung fast größer als am Rethwischer 
Weg – und es wurden auch mehr Tiere über-
fahren! Auch Grasfrösche laichen dort“, be-
richtet Schumann.
Eine einfache Lösung für die Amphibien gibt 
es in dieser Situation nicht. „Aber es ist mög-
lich, Verluste durch den Autoverkehr zu ver-
meiden. Erdkröten sind durchaus zu sehen. 
Im Lichtkegel der Autoscheinwerfer richten 
sie sich auf und verharren. Wer langsam fährt 
und guckt, kann die Kollisionen durchaus 
vermeiden“, rät der NABU. 

Die Stadt Preetz wird Schil-
der an den wichtigsten Stra-
ßen aufstellen, um auf die 
Wanderung der Erdkröten 
aufmerksam zu machen. 
Marion Schumann: „Unsere 
Bitte zum Wohl der Tiere: 
Fahren Sie jetzt bis Anfang 
April im gesamten Wohn-
bereich Rethwischer Weg, 
Schwebstöcken, Haimkrog-
koppel, Moorkoppel lang-
sam und achten Sie auf die 
Tiere – vor allem an milden 
regnerischen Tagen. Viel-
leicht helfen Sie auch ein-
mal einem ,Doppeldecker‘ 
aus Weibchen und Männ-
chen, die Straße zu queren. 
Die Tiere brauchen unsere 
Hilfe!“

Im Scheinwerferlicht stellen sich die Tiere manchmal auf. Die Wanderung 
der Amphibien am Rethwischer Weg findet aktuell statt. � Fotos: hfr

Kunterbunte Lesezeichen kreativ gestalten
Häkelaktion von Krabbeltieren in der Krabbe 17

Plön (los). Zwischen den Bücherregalen 
und Leseecken hält noch mehr Kreativität 
Einzug: Das Team der Plöner Stadtbücherei 
in der Krabbe 17 lädt am nächsten Freitag, 
27. März, wieder zum Häkeln bunter Lese-
zeichen ein. Vom fröhlich-figürlichen Krab-
beltier bis hin zum frühlingshaft-floralen 
Blütengebilde aus in sich verschlungenen 
Wollfäden sind den Ideen keine Grenzen 
gesetzt. 
Wer sich zu Lesezeichendesign und Hand-
arbeit berufen fühlt, darf sich auf eine inspi-

rierende Häkelstunde in einer gemütlichen 
Runde Gleichgesinnter freuen. Und wer 
lieber an einem anderen Handarbeitspro-
jekt arbeiten möchte, ist ebenso herzlich 
willkommen.  
Die Häkel-Aktion beginnt um 16.30 Uhr in 
den Büchereiräumen: Hier kann man klö-
nen, machen und tun. Das für das Hand-

arbeitsprojekt benötigte Material wird für 
5 Euro zur Verfügung gestellt. Wer eigenes 
Material von zuhause mitbringt, kann an 
der Aktion kostenlos teilnehmen. 
Wegen begrenzter Plätze ist jedoch eine 
Anmeldung erforderlich, telefonisch unter 
04522-505400 oder als Email an stadtbue-
cherei@ploen.de.



gestreichelt werden – in 
ganz innigen Sekunden 
sogar auf dem flauschigen 
Bäuchlein. Mit Hermann 
kann man auch gut spazie-
ren. Er zieht nicht an der 
Leine, und wenn er seinen 
unwiderstehlichen Blick 
aufsetzt, weiß man, dass 
er nun umdrehen möchte, 
denn noch bedeutet das 
Tierheim seine sichere Ba-
sis. Und genau so ein Ge-
fühl soll Hermann auch 
in seinem neuen Zuhause 
bekommen. „Wir können 
Ihnen Hermann einfach 
nur ans Herz legen – er ist 
ein liebenswürdiger Schatz und 
ein toller Freund fürs Leben!“, 
sagt Tierheim-Mitarbeiter Kemal 
Besic.
Ein weiterer Vermittungsfall ist 
Kater Jason. Er wurde vor ein 
paar Wochen verletzt aufgefun-
den. Er hat schwarz-weißes Fell 
und könnte um die drei Jahre 
alt sein. In einer OP musste ihm 
ein Stück vom Ohr entfernt wer-
den. Ein halbes Klappohr ist nun 
sein Markenzeichen. Endlich hat 
Jason keine Schmerzen mehr. 
Seit der OP taut der Stubentiger 
regelrecht auf: Er schmust mit 
Böckchen-Sprüngen und hat ei-
nen Wahnsinns-Appetit. Er führt 
jeden, der ihn besucht, an seinen 
Napf. So, als wäre dieser sein 

wertvollster Besitz. Dann wird 
gekuschelt. Jason ist auch so ein 
charmanter Kerl, dem man nichts 
abschlagen kann. Er weiß, wie er 
einen um das Pfötchen wickeln 
kann und setzt diese Gabe ge-
schickt ein. Sein Ohr heilt jeden-
falls sehr gut und der Augenblick, 
in ein liebevolles Zuhause umzu-
ziehen, wäre nun perfekt für den 
lieben Jason.
Wer sich für die Samtpfötchen 
Jason oder Spürnase Hermann 
interessiert, ruft einfach unter 
Telefon 04522-2389 an. Auf der 
Internetseite www.tierheim-kos-
sau-ploen.de sind weitere Infor-
mationen rund um das Tierheim 
und seine süßen Rabauken zu 
finden.
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ANGEBOTEAktuelle
Gültig von

Sa, 21.3. bis
Sa, 28.3.26

LEX Monoprotein
Hundenassnahrung mit nur einem tierischen 
Protein, div. Sorten, 400 g Dose
1 kg = ab 3.73

AktuelleAktuelle

LEX Monoprotein

Aktuelle ANGEBOTE

MjAMjAM
Getreidefreie Nassnahrung für Katzen, artgerecht, 
natur- und beutenah, div. Sorten, 400 g Dose
1 kg = ab 5.73

ANGEBOTEANGEBOTE

MjAMjAMMjAMjAM

BELCANDO
Trockennahrung für 
Hunde aus garantiert 
besten Zutaten,
div. Sorten, 
12,5 kg Beutel
1 kg = ab 2.96

1 kg = ab 3.73

BELCANDO
Trockennahrung für 
Hunde aus garantiert 
besten Zutaten,
div. Sorten, 
12,5 kg Beutel
1 kg = ab 2.96

Bei Abbildungen und Preisangaben sind Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Verkauf in haushaltsüblichen Mengen. Solange der Vorrat 
reicht.  In Ausnahmefällen kann es vorkommen, dass einzelne Artikel nicht sofort zum Verkauf stehen bzw. in allen Märkten erhältlich sind. 
Änderungen in Form, Farbe und Dekor sind vorbehalten.Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote.

statt ab 1.79

ab 1.49

bis zu  - 16 %

statt ab 2.79

ab 2.29

bis zu - 24 %

statt ab 46.99

ab36.99

bis zu - 21 %

statt je 3.99

je 2.99

- 25 %

PERFECT FIT
Trockennahrung für Katzen,
div. Sorten, 650 g /750 g Beutel
1 kg = ab 3.99

DAS FUTTERHAUS EUTIN | Plöner Landstraße 8-10 | 23701 Eutin
Mo – Fr 9 – 19 Uhr, Sa  9 – 18 Uhr

FH 920_Eutin_Anzeige_SP2_klein_21.-28.3._Job 142 .indd   1FH 920_Eutin_Anzeige_SP2_klein_21.-28.3._Job 142 .indd   1 02.03.26   09:5802.03.26   09:58

Kossau (t). Auch in dieser Aus-
gabe stellt der Reporter wieder 
zwei tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vor, die 
ein neues und liebevolles Zu-
hause mit großem Garten su-
chen. Hermann – ein äußerst 

knuffiger Rüde – kennen die 
Leser vielleicht schon aus einem 
vorherigen Artikel. Der vierjähri-
ge Schatz hatte bisher noch kein 
Vermittlungsglück.
Daher möchte der Vierbeiner nun 
noch einmal vorstellig werden. 
Hermann ist im Tierheim sehr 

beliebt. Wahrscheinlich hatte 
noch nie jemand so viele Spitz-
namen wie er: Rakete, Flummi, 
Sausewind, Schmusi, Hermi und 
viele mehr. Hermann ist einfach 
eine Wucht. Vor vielen Mona-
ten kam er als dünner Hänfling 

total verängstigt 
im Tierheim an. Er 
fürchtete sich den 
ganzen Tag. Inzwi-
schen ist aus dem 
Häufchen Elend 
ein wundervol-
ler Sonnenschein 
mit goldbraunen 
Augen und jeder 
Menge Lebenslust 
geworden. Im Au-
ßenauslauf spiel er 
wahnsinnig gerne 
Ball oder flitzt ein-
fach um das Haus. 
„Du willst ein Foto 
von mir? Versuch‘s 
doch!“, liest man 
in seinen kecken 

Augen und dann rennt der gutge-
launte Matz wie der Blitz los. 
Mit Hermann ist es immer lustig. 
Er bringt einen mit seiner süßen 
Art einfach immer zum Lachen. 
Natürlich ist der Jungspund 
auch irgendwann ausgepowert. 
Dann mag er gerne ausführlich 

Führungen der 
Naturschutzgruppe

Schwentinental (t). Für dieses 
Frühjahr bietet die Naturschutz-
gruppe Schwentinental unter 
der Leitung von Sabrina Wulff 
und Jörg Feldner drei kostenlo-
se Führungen an. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Start 
ist stets im Ortsteil Raisdorf, an 
der Straßenecke Rönner Weg/Am 
Klinkenberg. Los geht es mit dem 
„Öffentlichen Krötenzählen“ am 
Sonnabend, 21. März.
Treffpunkt ist um 20.30 Uhr Die 
Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt. Wie die Gruppe 
mitteilt, seien bei warmem und 
feuchtem Wetter mehr Tiere un-
terwegs. Bitte Taschenlampen 
mitbringen. Für Sonntag, 29. 
März, ist die erste Vogelführung 
März geplant. Die zwei- bis drei-

stündige Veranstaltung beginnt 
um 7 Uhr morgens. Viele Vögel 
seien dann schon wach und sän-
gen, heißt es. Voriges Jahr seien 
während einer vergleichbaren 
Führung 39 Vogelarten entdeckt 
worden.
Empfehlenswert ist, ein Fernglas 
mitzubringen. Eine weitere Vo-
gelführung findet am Sonntag, 
3. Mai, statt. Sie beginnt um 8 
Uhr und dauert ebenfalls zwei 
bis drei Stunden. Die Tour führt 
über die Sumpfdotterwiese, ent-
lang der Teiche am Rönner Weg, 
anschließend zurück mit einem 
Schlenker durch den Klosterforst. 
„Mit etwas Glück“ seien Kranich, 
Grünspecht, Kernbeißer, Tannen-
meise und viele andere Arten zu 
erspähen. 

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Hund und Katz gilt es, zu vermitteln
Große Charme-Offensive im Tierheim Kossau: Hermann und Jason suchen Bleibe

Kater Jason hat ein Klappohr als Erken-
nungszeichen. 

Hatte bisher noch kein Vermittlungsglück: Rüde 
Hermann. � Fotos: hfr
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Individuelle Beratung und Aufmaß 
kostenlos bei Ihnen zu Hause!

auf Insektenschutz

-10%
Spannrahmen · Schiebetüren · Flügeltüren · Rollos
Kellerschachtabdeckung · Faltschiebeanlagen

So bleiben Insekten draußen!

Insektenschutz nach Maß

EINKAUFEN 
MIT DER

knutzen-home.de

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Reporter-Leser-Reisen:
Oster-Geschenk-Idee zum Genießen & Erleben

Welt-Kunst in Potsdam mit Barberini-Museum sowie Impressionisten-Ausstellung in Berlin 
Preetz/Plön (t). Weltklasse-
Kunst vom Feinsten genießen die 
Reporter-Leser*innen aufgrund 
großer Nachfrage bei der Zusatz-
Kunst-Weekend-Sonderreise 
direkt ab Preetz und Plön nach 
Potsdam und Berlin vom  27. bis 
28. Juni zum Sonderpreis von 
nur 179,90 Euro mit Europas 
derzeit spektakulärstem Kunst-
museum in Potsdam mit dem 
Barberini-Museum mit der sensa-
tionellen und in Europa einmali-
gen Impressionisten-Ausstellung 

von Hasso Plattner mit über 100 
Meisterwerken von Claude Mo-
net, Auguste Renoir, Camille Pis-
sarro und vielen anderen.
In der Bundeshauptstadt lockt 
sodann am Sonntag auf der 
Museumsinsel die „Alte Natio-
nalgalerie“ mit der großen Son-
derausstellung „Kunst des 19. 
Jahrhunderts“ von Manet, Monet, 

Renoir, Degas, Cezanne sowie 
zahlreichen Werken von Max 
Liebermann. Bei beiden Museen 
gelangen die Leser*innen ohne 
Warteschlangen inklusive Ein-
tritts zu festen Zeiten in die Aus-
stellungen.
Residieren werden die Gäste 
der Sonderreise im internationa-
len First-Class-Hotel mit groß-
zügigem Schlemmerfrühstück 
vom Buffet in der Schlösserstadt 
Potsdam in Best-Lage direkt am 
Templiner See mit Hallenbad 

und Sauna. Die Busfahrt im Vier-
Sterne-Reisebus erfolgt direkt ab 
Preetz und Plön. In beiden Muse-
en sind die Eintrittsgelder im Rei-
sepreis enthalten und die Gäste 
können direkt und ohne Warte-
schlangen zu festen Einlasszeiten 
die Museen mit unserem perfek-
ten Leser-Reisen-Service besu-
chen.

Anmeldungen zu dieser ganz 
besonderen Kunst-Reise, die sich 
bestens als Oster-Geschenk eig-
net, sind ab sofort bei den Repor-
ter-Leser-Reisen des Burg-Verla-

ges in Eutin – Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 Uhr – unter Telefon 
04521-701130 oder direkt on-
line auf leserreisen.der-reporter.
info möglich.

Welt-Kunst vom Feinsten erwartet die Leser in Potsdam und Berlin 
bei der großen Kunst-Sonderreise vom 27. bis 28. Juni.          Fotos: hfr

Europas spektakulärstes Kunstmuseum: Das „Barberini“ im Herzen 
von Potsdam ist sehr gefragt.

„Klang-Galerie Preetz“ lädt 
zum Konzert ein

Preetz (t). Am nächsten Don-
nerstag, 26. März, öffnet um 20 
Uhr die „Klang-Galerie Preetz“ 
wieder ihre Türen in den Räu-
men des Kunstkreises in der 
Gasstraße 5 über der Stadtbü-
cherei. Es spielen Greta und 
Wolfgang Neven alias „Das 
unpreetzise Klang-Labor“. Das 
Thema des Abends lautet „kon-
kret – entartet – gemieden“ und 
ist eine Anspielung auf die Lage 

der weltweiten Kulturpolitik in 
Vergangenheit und Gegenwart. 
„Wir werden unsere Stilrich-
tung, die sich aus Musique Con-
créte, Ambient-Industrial, und 
Elektro-Akustik zusammensetzt, 
natürlich nicht verändern, auch 
unsere Instrumentierung aus 
Laptop, iPad, Metallobjekten, 
Soundboxen, Bass und Klein-
kram bleibt bestehen“, teilt das 
Duo mit.
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An alle Berufskraftfahrer

BKF-MODULE  
UNSERE AKTUELLEN TERMINE:

Modul 1: 28.03.2026 
Modul 2: 11.04.2026 
Modul 3: 13.06.2026 
Modul 4: 11.07.2026 
Modul 5: 08.08.2026

Beginn jeweils 9.00 Uhr
Lübecker Straße 16 

23701 Eutin
Anmeldung unter 
04521 / 94 94 

oder online unter  
www.fahrschule-rahlf.de

Inh. Markus Wiepert
Fahrschule Ra

hl
f

Fr
eu

de am Lernen

Verein „Stadtmarketing Plön am See“ 
vor dem Aus

Letzte Chance: Frist für potenzielle Kandidaten für den Vorsitz läuft bis Ostern

cherheit“ inklusive. Daher habe 
der Stadtmarketingverein diese 
Veranstaltung und auch das da-
zugehörige Material an die Plö-
ner Schützengilde abgegeben.
Unterdessen fokussierte der Ver-
ein andere Aktionen, spendierte 
seinen Mitgliedern 30 kostenlose 
Weihnachtsbäume, setzte 3000 
Euro für neue Stadtmarketing-
Gutscheine als Serviceleistung 
für die heimische Wirtschaft ein 
und machte mit einer „Ladies 
Night“ unter Teilnahme von 20 
Plöner Geschäften Furore, ei-
nem Donnerstag mit längeren 
Öffnungszeiten am Abend und 
speziell für die Zielgruppe Frau-
en konzipiert. Die Bilanz: positiv. 
Trotz ergiebigen Regenwetters sei 
dieser „lange Donnerstag“ sehr 
gut angenommen worden.
Auch für den Adventskalender 
habe es bei 1300 verkauften Ex-
emplaren und 20 beteiligten Un-
ternehmen eine tolle Resonanz 
gegeben. Der Nettogewinn fließt 
in die Vereinskasse. „Das ist für 

Plön (los). Der Verein Stadtmar-
keting Plön am See steht vor 
der Selbstauflösung. Sollten sich 
nicht Menschen finden, die be-
reit sind Verantwortung zu über-
nehmen, wird der Verein abgewi-
ckelt.
Der Tagesordnungspunkt Wahlen 
brachte am Mittwoch ans Licht, 
was seine Schatten vorausgewor-
fen hatte: kein Kandidat für den 
Posten des ersten Vorsitzenden 
beim Verein Stadtmarketing Plön 
am See. Holmer Zastrow (Wer-
beagentur Zastrow Jacobsen) 
stand für eine Wiederwahl nicht 
mehr zur Verfügung. Geht der 
Verein der Stadt verloren?
Das Ergebnis dieser Jahreshaupt-
versammlung ist die bevorste-
hende Vereinsauflösung. Es sei 
denn, es sollte sich noch jemand 
mit dem Gedanken tragen, sich 
in das Amt wählen zu lassen und 
das Ruder herumzureißen. Das 
müsste eine potenzielle Kandi-
datin oder Kandidat allerdings 
nun zeitnah kommunizieren. 
Denn diese Frist wird zu Ostern 

2026 abgelaufen sein, stellte der 
zweite Vorsitzende und Leiter der 
Versammlung Ludwig Askemper 
dar. Wenig Bedenkzeit, aber eine 
letzte Chance für den Stadtmar-
ketingverein von Plön. Vielleicht.
Wenig erhellend in dieser Fra-
ge auch die Anwesenheit von 
lediglich 13 stimmberechtigten 
Mitgliedern, während der Verein 
eigentlich 77 Mitglieder zählt. 
Doch nur wenige Vertreter der 
Firmen und Vereine sowie die 
Privatpersonen mit Mitglied-
schaft fanden am Abend des 18. 
März den Weg ins Museum des 
Kreises Plön als Versammlungs-
ort. Das Gros glänzte durch Ab-
wesenheit. Dabei steht die Frage 
um Sein oder Nichtsein nicht 
zum ersten Mal im Raum. Oder 
mit den Worten von Bürgervor-
steher Thure Koll: „Ich bewerte 
die Resonanz hier als absolutes 
Desinteresse seitens der Unter-
nehmerschaft.“
Das scheinbare Desinteresse ge-
genüber von hohen Erwartungen 
geprägten Bekundungen hat sich 
jedoch schon seit Jahren ein-
geschliffen. So hatten sich zur 
Mitgliederversammlung am 13. 
März 2024 lediglich 15 Stimm-
berechtigte eingefunden. Im Jahr 
davor waren es 19 Stimmberech-
tigte.

Stadtmarketing auf 
„steinigem Weg“

2024 war der bisherige kom-
missarische Vorsitzende Holmer 
Zastrow an die Vereinsspitze 
gewählt worden. Denn auch da-
mals war der Posten des oder der 
ersten Vorsitzenden frei gewor-
den. Wiebke Kiß war im Corona-
jahr 2021 gewählt worden – von 
nur elf Stimmberechtigten. Und 
es stellte sich schon damals vor 
fünf Jahren die Frage nach dem 
Fortbestehen des Vereins.
Ludwig Askemper skizzierte den 
„steinigen Weg“ des Vereins. Das 
Jahr 2025 sei im Spagat zwischen 
Erwartungshaltung und tatsächli-
chen Möglichkeiten sehr anstren-
gend gewesen. Darin eingepreist: 
Diskussionen mit Gesprächspart-
nern mit und ohne Mitgliedschaf-
ten, die sich in ihren Betrach-
tungen allzu häufig auf relatives 
Halbwissen stützten. Ein Prob-
lem bei Sachfragen. Immer.
Es kostet Zeit, zusammenzusit-
zen und Ideen zu entwickeln. 
Und zu handeln. „Das ist auch 
eine Frage der Prioritäten“, sagt 

Ludwig Askemper. „Wir haben 
immer gefordert, Stühle zu rü-
cken...“ Heißt: Die Vereinsarbeit 
verträgt keine auf Konsum ab-
gestellte Haltung. Im Gegenteil. 
Eigentlich.
Beispiel Kulturnacht. Hier habe 
sich der Verein Stadtmarketing 
als Hauptsponsor und mit kos-
tenlosem Design eingebracht. Als 
Veranstalter war 2025 erstmals 
die Stadt Plön eingesprungen. 
Aus gutem Grund: Die mittler-
weile aus bekannten Gründen 
hohen Anforderungen an die 
Sicherheit hätte der Verein nicht 
erfüllen können.
Zudem habe es an Manpower 
gefehlt. Es sei nicht möglich, sie 
„mit nur einer Handvoll Leute“ 
durchzuführen, so Askemper. 
„Zum Glück hat die Stadt Plön 
das aufgegriffen – wir glauben, 
dass so eine Veranstaltung der 
neuen Ausrichtung des Vereins 
nicht mehr gerecht wird.“ Glei-
che Ausgangslage bei der Mai-
baum-Aktion. „Viel Orga, viel Si-

Sie stehen für die neue Ausrichtung des Vereins „Stadtmarketing 
Plön am See“: Schriftwart Frank Neufeind (links), der zweite Vor-
sitzende Ludwig Askemper und Schatzmeisterin Irinia Plasa. Das 
Amt des ersten Vorsitzenden konnte bei der Mitgliederversammlung 
nicht neu besetzt werden. � Foto: Lotta Schneider
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Oster
Buffet

Restaurant Walts

Wir freuen uns auf euch!

Anmeldung und weitere Informationen
auf unserer Webseite:
www.designhotel-whitman.de
oder unter folgender Telefonnummer:
04526-33900
Hotel Whitman
Restaurant Walts
Plöner Chaussee 21
24326 Ascheberg

12:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Auf euch wartet ein festliches Buffet
mit einer Auswahl an frischen und
köstlichen Frühlingskreationen.
Große Osteiersuche mit dem
Osterhasen!

April
5+6

Bosauer SV verschiebt 
Jahreshauptversammlung

Bosau (t). Der Vorstand des Bo-
sauer SV teilt mit, dass die für 
kommenden Freitag, 27. März, 
geplante Jahreshauptversamm-
lung aufgrund unvorhersehba-

rer Gründe leider ausfallen und 
auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben werden muss. Ein 
neuer Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.

ein großer Netzwerker“, resü-
miert Ludwig Askemper. Dem-
nach habe man mit den nur we-
nigen (aktiven) Leuten die große 
Erwartungshaltung offenbar nicht 
erfüllen können. „Das Thema zu-
sammenzuwirken, verschiedene 
Gewerbe und Menschen zusam-
menzubringen, finde ich weiter-
hin eine gute Idee“, unterstreicht 
Askemper, „das sollte Plön nicht 
verloren gehen.“

uns wichtig, um mit diesem Geld 
wieder anderes lostreten zu kön-
nen“, verdeutlicht Askemper.
Durch das Zusammenspiel mit 
dem Verein Artenreich, dessen 
Aufgabe darin besteht, Förderer 
und Sponsoren zu gewinnen, 
öffnete sich der Verein Stadtmar-
keting für zeitgemäße Fragen. 
Dahinter steht die Überzeugung, 
dass Unternehmertum und öko-
logisches Handeln zusammenge-
hören. So konnten Unternehmen 
sich engagieren und gleichzeitig 
ihre Leistungen werbewirksam 
nach außen tragen. Ein Image-
gewinn. Die Kampagne für diese 
Art Engagement war vom Vorsit-
zenden Holmer Zastrow in eh-
renamtlicher Arbeit mit Konzept 
und Design auf den Weg ge-
bracht worden.
Ein umstrittenes Thema dagegen: 
die Weihnachtsbeleuchtung. Sie, 
vielmehr die marode Aufhän-
gung, an der der Zahn der Zeit 
genagt hatte, erwies sich im ver-
gangenen Herbst als Problem.
Noch komplexer erscheint dies 
vor dem Hintergrund, dass in die 
Weihnachtsbeleuchtung Förder-
mittel aus der Nachpandemiezeit 
geflossen seien, wie Bürgermeis-
terin Mira Radünzel-Schneider 
erläuterte. Das sei über drei Jahre 
geschehen und eine relativ hohe 
Summe gewesen, die seitens der 
Stadt angeworben und an den 

Stadtmarketingverein 
weitergeleitet wor-
den sei. Mit der mög-
lichen Abwicklung 
vom Verein Stadtmar-
keting steht nun auch 
die Möglichkeit im 
Raum, dass Förder-
mittel zurückgezahlt 
werden müssen.
Nicht zu verwech-
seln ist dieses Projekt 
mit den Herrnhuter-
Leuchtsternen der 
Initiative Schönes 
Plön, die diese mit 
Hilfe von Sponsoren 
beschafft und später 
an die Stadt Plön ab-
gegeben hatten.
Was also tun? Ob im 
Falle der Vereinsauf-
lösung die Stadt Plön 
auch die Stadtmarke-
ting-Weihnachtsbe-
leuchtung überneh-
men will, steht erst einmal in den 
Sternen. „Das muss politisch dis-
kutiert werden“, stellte die Bür-
germeisterin klar. Auch mit Blick 
auf das, was die Stadt in dem 
Bereich bereits tue. Und „ob 
das im Verhältnis zum Haushalt 
möglich ist“, da die Stadt bereits 
viel Geld für die Weihnachtsbe-
leuchtung ausgebe. „Wir stehen 
ja auch so ziemlich mit dem Rü-
cken an der Wand finanziell, das 

muss man so sagen.“
Der zweite Vorsitzende nutz-
te die Mitgliederversammlung 
für ein großes Dankeschön und 
warme Worte an alle Mitglieder, 
auch die abwesenden. Allen vo-
ran galt der Dank Holmer Zast-
row, der dem Verein in schwie-
riger Ausgangslage eine neue 
Ausrichtung in Sachen Kommu-
nikation, Werbung und Auftritt 
gegeben habe. „Damit fehlt uns 

Die Stadtmarketing-Weihnachtsbeleuchtung war mit Hilfe durch die Stadt Plön 
eingeworbener Fördermittel beschafft worden. � Foto: Lotta Schneider

Wer hat Lust, Theater 
zu spielen? 

Wankendorf (t). Die Kleine 
Bühne Wankendorf plant die 
kommende Saison und sucht 
Menschen, die Lust haben, mitzu-
spielen. „Egal ob Mann oder Frau, 
wir freuen uns auf alle Mitspiele-
rinnen und Mitspieler, die bei un-
serer Amateurbühne mitmachen 
möchten und einmal die Woche 
regelmäßig zur Probe kommen 
können plus mehrere Ganztags-
proben an einem Wochenende. 
Gespielt wird auf Hochdeutsch“, 
erläutert Theaterleiterin Marion 
Gurlit.
Das letzte Stück war die Kriminal-
komödie „Schwarzwälder Gifttor-
te und Kalter Kaffee“. Geprobt 

wird im AWO-Familienzentrum 
Wankendorf ab Mai jeden Mitt-
woch um 17 Uhr. Dort finden 
auch einige der Aufführungen 
statt. Gegründet wurde die Kleine 
Bühne im Jahr 2015. Sie ist eine 
Initiative von theaterbegeisterten 
Menschen – Frauen und Männer 
als aktive Darsteller sowie eine 
Technikerin, eine Requisiteurin 
und zwei weitere Männer im 
technischen Bereich –, die be-
schwingte Stücke auf die Bretter, 
die die Welt bedeuten, bringen.
Wer ab Mai Lust zum Mitmachen 
hat, kann sich bei Marion Gurlit 
per E-Mail an gurlit1958@out-
look.de melden.
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Süderende 9 in 24803 Erfde
Tel 04333 2970 978 • Mobil 0176 30 756 195

Mail polsterei-grau@gmx.de 

Noch bis zum 31. März bietet die Polsterei Grau 
besondere Aktionen an:

GARNITUR    -GLÜCK:
Beim Neubezug einer Garnitur wird das kleinste Element

kostenfrei aufgearbeitet.

SESSEL MIT HOCKER:
Beim Auftrag für einen Sessel ist der Hocker im Angebot enthalten.

STUHL-AKTION:
Ab vier Stühlen wird ein zusätzlicher Stuhl kostenlos aufgearbeitet.

ZUSÄTZLICH GIBT ES BIS ENDE MÄRZ BIS ZU 30 PROZENT RABATT 
AUF AUSGEWÄHLTE STOFFE UND LEDERARTEN.

✁

✁

Polsterhandwerk – 
traditionell, nachhaltig und zeitlos

Polsterei Grau: Fachgerechte Aufarbeitung als langlebige Alternative zum Neukauf

Die Polsterei Grau bietet eine 
große Auswahl an Stoffen und 
Lederarten. Eine kostenlose und 
unverbindliche Beratung kann 
auch vor Ort erfolgen. Darü-
ber hinaus wird ein kostenloser 
Transport der Möbelstücke in-
nerhalb Schleswig-Holsteins an-
geboten. „Ein Anruf genügt – wir 
kümmern uns um den Rest“, sagt 
Inhaber Michael Grau.
Kontakt zur Polsterei Grau, Sü-
derende 9, in Erfde gibt es unter 
Telefon 04333-2970978 oder 
Handy 0176-30756195 sowie 
per E-Mail an polsterei-grau@
gmx.de.

Erfde (t). In einer Zeit, in der viele 
Möbel nur für kurze Lebensdau-
er produziert werden, gewinnt 
die fachgerechte Aufarbeitung 
älterer Stücke zunehmend an 
Bedeutung. Während neue Pols-
termöbel oft mit glänzenden 
Oberflächen überzeugen, fehlt 
ihnen häufig die Robustheit und 
Langlebigkeit früherer Genera-
tionen. Die Restaurierung und 
Aufarbeitung vorhandener Mö-
bel bietet daher eine nachhaltige 
Alternative zum Neukauf.
Die Polsterei Grau in Erfde – das 
liegt zwischen Rendsburg und 
Friedrichstadt – hat sich auf die 
fachgerechte Aufarbeitung von 
Polstermöbeln spezialisiert. Alte 
Lieblingsstücke und Erbstücke 
werden durch Aufpolsterung, Re-
paratur und Neubezug wieder in 
einen komfortablen und optisch 
ansprechenden Zustand versetzt. 
Zum Leistungsspektrum gehören 
unter anderem Garnituren, Sofas, 
Sessel, Stühle und Kücheneck-
bänke. Auch Wohnwagenpolster 
sowie Polster für Boote und Yach-

ten werden in der Werkstatt auf-
gearbeitet.

Das ist echte 
Handwerkskunst

Mit jahrzehntelanger Erfahrung 
im Polsterhandwerk und einem 
Herz für Tradition setzt der in-
habergeführte Familienbetrieb 
auf echte Handwerkskunst und 
hochwertige, langlebige Mate-
rialien. Die Aufarbeitung beste-
hender Möbel trägt zudem zur 
Schonung von Ressourcen bei 
und wirkt der zunehmenden 
Wegwerfkultur entgegen.

Die Polsterei Grau aus Erfde im Kreis Schleswig-Flensburg setzt auf traditionelles Handwerk. Weitere 
Bilder aus der Werkstatt sind bei GoogleMaps zu finden. � Fotos: hfr

Von den Polster-Profis aufgearbeitete Möbel sind wirkliche Hingu-
cker. Die Experten aus Erfde verstehen ihr Handwerk. 



Aber für Robert 
Griess geht es um 
die großen Fragen, 
zum Beispiel die-
se: Hat Gott uns 
erschaffen? Ist Gott 
die erste von Men-
schen erfundene 
KI, die die Macht 
übernommen hat? 
Und: Wie wollen 
wir leben? Wer wol-
len wir sein? Wären 
die „Analogen“ und 
„Digital Natives“ 
gern ein rundum-
versorgtes Huhn in 
einer Legebatterie? 
Oder wären sie lie-
ber einer der letzten, vom Aus-
sterben bedrohten Berggorillas in 
Freiheit?

Eintrittskarten sind online auf 
www.theater-zeitgeist.de und an 
der Abendkasse erhältlich. 
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H A A R E  &  H A U T •  L A  B I O S T H E T I Q U E

FRISEUR JAKAT

Lange Straße 40 • 24306 Plön • Telefon 04522-3251

Modelle 
für unsere jungen Talente 

gesucht !
Erfahrung braucht Training.

Deshalb suchen wir 
für unsere Auszubildene Modelle.

Sie haben Lust und interessieren sich, dann 
kommen Sie vorbei und lassen sich beraten.

Plön (vg). Ausbildung ist im 
Handwerk ein hohes Gut, aber 
längst nicht mehr in jedem Be-
trieb selbstverständlich. Friseur 
Jakat in Plön hält diese Tradition 
weiter in Ehren. Friseurmeisterin 
Marlies Jakat bildet aktuell zwei 
Nachwuchskräftae aus – seit dem 
1. September Azubi Lara Voß und 
seit dem 1. März die Quereinstei-
gerin Chiara Braune. „Es macht 
mir einfach Spaß, mit jungen 
Leuten zu arbeiten und ihnen et-
was beizubringen. Außerdem ist 
es aus mehreren Gründen wich-
tig, dass die Branche weiterhin 
Fachkräfte ausbildet: wirtschaft-

lich, gesellschaftlich und für die 
Qualität des Handwerks selbst“, 
sagt die Frau vom Fach. Neben 
der klassischen Friseurausbil-
dung kann das Wissen der jun-
gen Talente im Salon Jakat durch 
besondere Seminare und Diplo-
me der Firma „La Biosthétique“ 
bereichert und aufgewertet wer-
den. Denn der Friseurbetrieb ist 
Spezialist für Haar und Haut und 
bietet individuelle Beratungen 
bei Kopfhaut- und Haarproble-
men an.
Damit die beiden Auszubilden-
den Sicherheit gewinnen und 
Erfahrungen sammeln können, 

Plön (t/los). Das Plöner Theater 
Zeitgeist lädt zu seiner nächsten 
Kabarettveranstaltung am Sonn-
abend, 21. März, ein. Ab 19.30 
Uhr weicht Künstler Robert 
Griess das Thema „Künstliche 
Intelligenz“ in der Plöner Aula 
am Schiffsthal auf. Dabei zielt er 
auf den Pool der Nutzer und Ma-
cher. Und auf das Aussterben der 
Natürlichen Intelligenz. Ganz 
nach seinem Motto „Satire darf 
alles – außer langweilig sein!“.
Nach Griess Ansicht dürfte es 
das „wahrscheinlich letzte Kaba-
rett-Programm der Menschheits-
geschichte“ sein, das komplett 
ohne Künstliche Intelligenz (KI) 
entstanden ist. Natürliche Intelli-
genz stirbt aus, sagt er. Das habe 
sie mit Leoparden, Orcas und 
Altenpflegerinnen gemeinsam. 

Und nicht erst, seit es ChatGPT 
gibt. 
Die Missverhältnisse stechen 
ihm ins Auge: „25 Milliarden 
Hühner auf der Welt, aber nur 
noch 1.000 Berggorillas.“ Grieß 
holt gegenüber grassierender 
Dummheit zum Rundumschlag 
aus. Über Erwachsene, die Po-
pulisten hinterherlaufen, Influ-
encer, die ihren IQ mit der Zahl 
ihrer Influencer gleichsetzen und 
einen US-Präsidenten, dessen 
Reserven an Verstand und An-
stand sich offenbar auf den Null-
punkt zubewegen. Da möge der 
Herr doch bitte Hirn vom Him-
mel schmeißen, so sein Wunsch. 
Ob der direkte Draht nach oben 
sich als stabile Verbindung für 
das Stoßgebet erweist, bleibt ab-
zuwarten. 

„Herr, schmeiß‘ Hirn vom Himmel!“
Robert Griess‘ Stoßgebet über „Natürliche Intelligenz – letzter Versuch!“

Das sympathische und kompetente Friseurteam wurde um zwei 
Auszubildende ergänzt: Friseurmeisterin Marlies Jakat (Mitte) bildet 
Chiara Braune und Lara Voß (vorne, v.l.) aus. � Foto: Graap

Zwei junge Talente beim Friseur Jakat
sucht Marlies Jakat noch Mo-
delle, die sozusagen ihren Kopf 
für den talentierten Nachwuchs 
hinhalten. „Die Fähigkeiten in 
der Realität zu trainieren, ist 
unerlässlich – und auch für die 
Prüfungen benötigen wir Model-
le aus dem Damen- und Herren-
bereich, die Lust haben, unsere 
Azubis zu unterstützen“, betont 
die Friseurmeisterin. Interessier-
te können gerne vorbeikommen 
und sich beraten lassen.

Seit dem 1. September 2024 ist 
Marlies Jakat Betriebsleiterin und 
ihr Sohn Julian Jakat Geschäfts-
führer des Familienunternehmens 
in der Langen Straße 40. Die bei-
den Auszubildenden ergänzen 
das siebenköpfige Stammteam, 
das aus leidenschaftlichen Fri-
seuren und Kosmetikerinnen 
besteht. Kontakt gibt es unter 
Telefon 04522-3251 oder online 
über die Website www.friseur-
jakat.de.
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Die Erwartungen? Übertroffen!

Soziokulturelles Zentrum „Treff Preetz“ zieht nach sechs Monaten positive Zwischenbilanz

Die Anschubfinanzierung hat das 
Land Schleswig-Holstein bereit-
gestellt. Im ersten Jahr erhält der 
Verein eine Förderung in Höhe 

von 25.000 Euro. Der Löwen-
anteil fließt in Miete und Ne-
benkosten. Maximal fördert das 
Land dieses Projekt sechs Jahre 
lang, allerdings mit abnehmen-
den Beträgen. Künftig muss der 
„Treff Preetz“ versuchen, weite-
re Fördertöpfe anzuzapfen und 
auch bei der Stadt Preetz um Un-
terstützung werben. 5.000 Euro 
kann der Verein schon jetzt über 
Mitgliedsbeiträge und Spenden 
beisteuern. Kostenlos gibt es im 
Treff die meisten Veranstaltun-
gen, die Infrastruktur aber will 
bezahlt sein.
Nähere Informationen zu Projekt 
und Programm sind online auf 
www.treffpreetz.de im Internet 
zu finden.

Preetz (vg). Einen neuen Ort für 
Gemeinschaft zu schaffen – das 
war das Ziel, als am 6. Septem-
ber das neue soziokulturelle 
Zentrum „Treff Preetz“ in der 
Kirchenstraße 12-14 eröffnet 
wurde. Ein halbes Jahr später fällt 
die Zwischenbilanz fast über-
schwänglich positiv aus: Der 
Trägerverein zählt inzwischen 80 
Mitglieder, 272 Events wurden 
in dem Veranstaltungsraum, der 
früher einmal Cocktailbar und 
später Tanzstudio war, durchge-
führt. Nicht in Zahlen zu fassen 
sind jedoch die Gespräche und 
Begegnungen, die dieses Projekt 
ermöglicht hat.
Die Idee für einen derartigen Ort 
stand schon länger im Raum. Ka-
ren und Jan Peters hatten so ein 
Vorhaben schon vor Jahren im 
Kopf, als die Gaststätte „Schüt-
zenhof“ zum Verkauf stand. Als 
nun diese Lokalität in der Kir-
chenstraße zu mieten war, haben 
sie Familie, Freunde und Bekann-
te zusammengetrommelt und ge-
meinsam ein Konzept für einen 
Treffpunkt erarbeitet. So entstand 
ein Raum für den Austausch und 
die Begegnung für Menschen al-
ler Altersgruppen und sozialer 
Schichten. Ein lebendiger Ort, der 
gefüllt ist mit niederschwelligen 
Angeboten von und für die Be-
völkerung aus Preetz und Umge-
bung. „Ziele sind dabei auch, der 
Einsamkeit zu begegnen und an 
der Vernetzung der gesellschaftli-
chen Gruppen in Preetz zu arbei-
ten“, so Vorstandsmitglied Annet-
te Zacharias. Tatsächlich nutzen 
auch viele – im wahrsten Sinne 
des Wortes – Alleinstehende oder 
auch Neu-Preetzer, die bislang 
noch keinen richtigen Anschluss 
gefunden haben, gerne das Pro-
gramm.
„Es gibt durch die Bank Lob für 
unsere Aktivitäten. Die meisten 

Veranstaltungen sind gut bis sehr 
gut besucht“, sagt Vorstands-
kollegin Astrid Faehling. „Und 
wir hören immer wieder von 
den Besuchern, dass so etwas in 
Preetz gefehlt hat“, fügt Kassen-
wart Finn Peters hinzu. Bestes 
Beispiel ist der allwöchentliche 
„Offene Markttreff“ am Sonn-
abendvormittag, der einfach 
zum Klönen und Kennenlernen 
einlädt. Inzwischen treffen sich 
in diesem Rahmen verschiedene 
Stammtische – vom Plattdeutsch- 
bis zum Französischstammtisch. 
Aber auch zu den politischen 
Gesprächen unter dem Mot-
to „Demokratie tut gut“ ist der 
Raum voll – „das Schöne ist, die 
Leute bleiben nach dem Ende da 
und schnacken weiter“, so Astrid 
Faehling. 
Die Veranstaltungen im Treff lau-
fen einfach rund: Ob Musikkon-

zerte, bei denen die Künstler „für 
den Hut“ spielen, Kinderdisco 
oder Kleiderbörse, Dokumen-
tarfilme, knifflige Quiz- oder 
spaßige Karaoke-
Abende – der 
Zuspruch der Ein-
wohner übertrifft 
die Erwartungen. 
„Hier zeigt sich, 
wie vielseitig der 
,Treff Preetz’ ist. 
Es wird nicht nur 
geklönt, auch 
Kultur und gesell-
schaftspolitische 
Themen stehen auf 
dem Programm. 
Außerdem nut-
zen Vereine und 
Selbsthilfegrup-
pen den Raum 
für offene Ange-
bote“, erläutert 
Finn Peters. Beliebt ist auch der 
„PreetzPlausch“ mit Stadtarchi-
var Peter Pauselius. Er erinnert an 
das alte Preetz und taucht in die 
Geschichte der Schusterstadt ein 
– das nächste Mal wieder am 12. 
April um 10 Uhr. Dann dreht sich 
alles um die Historie der Lange 
Brückstraße.
Weitere kreative Ideen sind im-
mer gefragt. In der Diskussion 
sind unter anderem Zeitzeugen-
gespräche und Folk-Sessions. 
Ein Lesekreis hat sich gerade ge-
gründet. Der Verein fördert dar-
über hinaus Selbstorganisation, 
gegenseitige Unterstützung und 
ein solidarisches Miteinander 
und lädt ausdrücklich jedermann 
zum Mitmachen ein. 

Jan Peters (links) und Peter Pauselius hatten den „PreetzPlausch“ im März gemeinsam vorbereitet. Die-
ser Vormittag zur Preetzer Geschichte ist immer gut besucht. � Fotos: Graap

Bei der Kulturnacht im Februar herrschte im „Treff Preetz“ fast Aus-
nahmezustand. Die Livemusik zog viele Gäste an.

Die Vorstandsmitglieder Martin Kastranek, Finn 
Peters, Astrid Faehling und Annette Zacharias 
(von links) hatten den „Treff Preetz“ am 6. Sep-
tember eröffnet. 
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Seniorentherapeutin und Demenzfachkraft 
MAKS-Dozentin, Potentialentfalterin,
Bewegungscoach

Ulrike Weber

0162 42 62 085
info@aktivitaetsmobil.de
www.aktivitaetsmobil.de

Vergesslichkeit entgegenwirken.
Demenz bremsen.
Fähigkeiten erhalten.

Motorische • Alltagspraktische
Kognitive • Soziale Aktivierung

– Aktivierungstraining
      ausgezeichnet mit dem  

Bundesverdienstkreuz

MAKS®

Ulrike Weber

6 x Anzeigenschaltung

inklusive 1 x PR 

in 6 Monaten

JETZT 
ANZEIGEN-

PLATZ
BUCHEN!

04521 - 70110
anzeigen@der-reporter.info

Zum Blutspenden
nach Hutzfeld

Hutzfeld (t). Der DRK-Ortsver-
ein Bosau lädt am Donnerstag, 
26. März, zur nächsten Blut-
spendeaktion ein. Sie fi ndet 
zwischen 15 und 19 Uhr  in 
der Fritz-Latendorf-Sporthalle 
in Hutzfeld  statt. Teilnehmen 
können alle gesunden Men-
schen im Alter von 18 bis 72 
Jahren.  Damit das Blutspende-
team besser planen kann, wird 

darum gebeten, sich einen Ter-
min online www.blutspende.
de oder telefonisch unter 0800-
1194911 zu reservieren. Jeder 
Spender, die sich spontan zum 
Kommen entschließen,  sind 
aber ebenso herzlich willkom-
men! Im Anschluss an die Blut-
spende wird ein reichhaltiger 
Imbiss, darunter leckere Schin-
kenbrote, gereicht.

Kreis Plön/Ostholstein. Der Kran-
kenstand  in Region Ostholstein 
und Plön ist 2025 im Vergleich 
zum Vorjahr angestiegen. DAK-
versicherte Beschäftigte waren 
durchschnittlich an 23 Kalen-
dertagen krankgeschrieben. Die 
meisten Fehltage gingen auf das 
Konto von psychischen Erkran-
kungen. Weitere wichtige Ur-
sachen waren Muskel-Skelett-
Probleme auf Rang zwei und 
Atemwegsinfekte auf Rang drei. 
Das zeigt eine neue Analyse der 
DAK-Gesundheit. Die Kranken-
kasse hat alle Krankschreibungen 
ihrer Versicherten in der Region 

vom Berliner IGES Institut aus-
werten lassen.
„Der Krankenstand hat sich mit 
6,3 Prozent auf einem hohen Ni-
veau eingependelt“, kommentiert 
Nils Junker, DAK-Chef in Lübeck. 
„Deswegen ist es richtig und not-
wendig, eine fundierte Ursachen-
forschung voranzutreiben.“ Ein 
Krankenstand von 6,3 Prozent be-
deutet, dass an jedem Kalender-
tag im Durchschnitt 63 von 1.000 
Beschäftigten krankgeschrieben 
waren
 Ursache Nummer eins für Krank-
schreibungen waren 2025 psy-
chische Erkrankungen. Sie ver-

Krankenstand in der Region gestiegen 
Beschäftigte in der Region im Durchschnitt an 23 Tagen krankgeschrieben

ursachten 533 Fehltage je 100 
erwerbstätig Versicherte   (Vorjahr: 
428 Fehltage). Auf Platz zwei 
kamen Muskel-Skelett-Erkran-
kungen mit 400 Tagen je 100 Er-
werbstätigen (Vorjahr: 347 Tage). 
Es folgten Atemwegserkrankun-
gen mit 397 Tagen je 100 Versi-
cherte (Vorjahr: 384 Tage). 
Die Fehlzeiten in Region Ost-
holstein/Plön bewegen sich über 
dem Niveau der Fehlzeiten auf 
Landesebene (20 Tage). Mit Blick 
auf den Krankenstand sieht die 

DAK-Gesundheit im betriebli-
chen Gesundheitsmanagement 
große Chancen. Es könne die 
Basis dafür scha� en, dass Mitar-
beitende gesund, motiviert und 
leistungsfähig arbeiten können – 
„somit ist es zugleich eine Inves-
tition in die Zukunftsfähigkeit des 
Unternehmens“,  sagt  Nils Junker. 
„Wir unterstützen Arbeitgeber da-
bei, arbeitsbedingte Belastungen 
passgenau zu verringern und ein 
nachhaltiges Gesundheitsma-
nagement aufzubauen“ so Junker.

VHS-Kurse rund um die 
Gesundheit

Preetz (t). In der Preetzer Volks-
hochschule startet am 13. April 
der achtwöchige Präventionskurs 
„Gelassen und sicher im Stress“. 
Der Kurs kombiniert fundiertes 
Wissen über Stress mit Achtsam-
keitsübungen und wirksamen 
Entspannungsverfahren wie pro-
gressiver Muskelentspannung. 

Weiteres Angebot zum Thema: 
Während des Bildungsurlaubs 
„Resilient in Beruf und Alltag“ – 
Start am 13. April – lernen die 
Teilnehmer, seelische Wider-
standskraft zu entwickeln. Die 
Anmeldung erfolgt bei der VHS 
auf www.vhs-preetz.de oder un-
ter Telefon 04342-719863. 
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Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

Private Sprechstunde 
mit Robert Schweim-Günther  

in der Arztpraxis  
Jannik Schweim-Günther.

Montag + Donnerstag  
15:30 - 18:00 Uhr

Terminabsprache unter  
04522-8554 

Ihre Fachärzte für  
Allgemeinmedizin

Lübecker Str. 23 | 24306 Plön

Preetz (t/vg). Die gebürtige 
Preetzerin Maike Nitsch-Prange 
hat einen Roman geschrieben, 
in dem sie Erfahrungen aus der 
Praxis, die sie als ehemalige 
Kommissarin gesammelt hat, 
sowie grundlegende Sinn- und 
Lebensfragen einfließen ließ. 
„Schule am Meer: Aufbruch in 
ein neues Leben“ (Dalmanuta 
Verlag; 24,90 Euro) lautet der 
Titel dieses Buches. Ihr eigenes 
Leben, Einblicke und berühren-
de Begegnungen in unterschied-
lichen Bereichen der Polizei so-
wie der Wunsch nach wirklich 
hilfreichen Lösungen brachten 
sie auf die Idee, über eine Schule 
zu schreiben, die gestrauchelten 
Menschen neuen Mut und Stabi-
lität gibt.
Im Streifendienst und bei der 
Kripo in Kiel hatte sie viele 
Schicksale kennengelernt. „Ich 
sah viele Menschen, Kinder und 
Erwachsene ,in Not‘, kam mit ih-
nen ins Gespräch und erfuhr ein 
wenig von ihren Biografien, von 
den Schuhen, in denen sie lie-
fen – wenn sie welche hatten ... 
Ich sah, dass es keine Chancen-
gleichheit gab und ahnte die Ver-
letzungen hinter dem Verhalten“, 
berichtet Maike Nitsch-Prange 
und fährt fort: „Ich dachte, dass 
Hilfe statt Strafe, Miteinander 
statt Gegeneinander so wichtig 
wären. Und dann stellte ich mir 
unendlich viele Fragen, wie man 
nachhaltig etwas verändern, wie 
man Kindern einen anderen Start 
ermöglichen könnte.“
Gleichzeitig habe sie festgestellt, 
dass auch sie Lösungen, Auswe-
ge für sich und ihr Leben finden 
musste. Es galt, persönliche Le-
bensfragen zu verarbeiten. „Ei-
nes Tages entstand eine Szene 
vor meinem inneren Auge und 

Eine Schule, die Menschen neuen Mut gibt

ich setzte mich an meinen Lap-
top und begann zu schreiben, 
was ich sah, was ich fühlte“, er-
zählt sie. Langsam wuchsen ihre 
Erkenntnisse, die Seiten füllten 
sich und die Charaktere der Ge-
schichte bewegten sich weiter“, 
so Maike Nitsch-Prange.
Die Story: Ein brutaler Überfall 
erschüttert erneut die Küste und 
führt Menschen zueinander, die 
dem Leben unterschiedliche Fra-
gen stellen. Marie Bergmann, 
eine zurückgezogene Jugend-

amt-Sachbearbeiterin, ist auf 
der Suche nach Auswegen für 
ihre eigenen Herausforderungen 
und für die ihrer Schützlinge. In 
einer dunklen Nacht trifft sie auf 
den charismatischen Mark Lind-
ner und gerät in den Fokus des 
Schiffbauers Maximilian Schul-
te, der seine eigene Geschichte 
hat. Gemeinsam planen sie eine 
Lebensschule, um besonders 
jungen Menschen, deren Leben 
von Gewalt und Lebenskrisen 
geprägt sind, eine Stimme zu 

geben. Kann eine vergessene 
Brauerei am Stadtrand dieser Ort 
sein?
Das Buch greift weitere Schick-
sale von Menschen auf, die sich 
die Chance auf einen Neuanfang 
wünschen. „Des Hausmanns 
Frank Hoffmann zum Beispiel, 
der krankheitsbedingt arbeitslos 
wurde, seine Mädchen großzieht 
und sich eine Arbeit wünscht, 
die er auch schaffen kann. 
Oder das der Lehrerin Hedda 
Johannson: Sie ist hoch moti-
viert, kämpft für ihre Kinder in 
der Schule und überlegt auf die 
Lebensschule zu wechseln, weil 
sie nicht genug tun kann und 
langsam ausbrennt“, sagt Maike 
Nitsch-Prange.
Der gefühlvolle, spannende Ro-
man nimmt die Leser mit auf 
eine Reise durch verschiedene 
Fragen über das Leben. Eine 
transformative, emotionale und 
spirituelle Reise, auf der Maike 
Nitsch-Prange nicht nur das Hu-
man Design System, der Reiki 
Weg, die Tierkommunikation, 
die Psychologische Beratung, 
die vielschichtigen Ursachen 
und Auswirkungen von Trauma-
tisierungen und einiges mehr 
begegneten, sondern auch ihr 
Mann und eine tiefe, liebevolle 
Beziehung. Der Wunsch nach 
ganzheitlichen und nachhalti-
gen Veränderungen durch eine 
heile, liebevolle Entwicklung 
junger Menschen mit Chancen 
auf ein gesundes, wertvolles Le-
ben, mit eigenen Lebensaufga-
ben, einem Platz, an dem jeder 
etwas zum Wohl aller beitragen 
kann, bewegt sie auch persön-
lich.

Autorin Maike Nitsch-Prange aus Kleinkühren mit ihrem 680-seiti-
gen Debütroman. � Foto: Graap

Waffenkontrollen an drei Bahnhöfen
Kreis Plön (t). Bei gemeinsamen 
Kontrollen von Landes- und 
Bundespolizei an den Bahnhö-
fen in Plön, Preetz und Schwen-
tinental sind am Mittwoch, 11. 
März, rund 200 Bahn- und Bus-
reisende überprüft worden. Die 
Maßnahmen begannen gegen 
15.30 Uhr und endeten gegen 
21.15 Uhr.
Ziel der Kontrollen war die Ein-
haltung des Verbots, Waffen und 
Messer im öffentlichen Nah- 
und Fernverkehr mitzuführen. 
Dabei stellten die Einsatzkräf-
te zehn Cuttermesser und vier 
Taschenmesser fest, die jedoch 
nicht zugriffsbereit transportiert 
wurden und somit nicht gegen 
die Vorschriften verstießen. Nur 
in einem Fall führte eine kont-
rollierte Person ein zugriffsberei-

tes Einhandmesser mit sich. Die 
Polizei leitete ein Ermittlungs-
verfahren wegen des Verdachts 
eines Verstoßes gegen das Waf-
fengesetz ein und stellte das 
Messer sicher.
Laut Polizeidirektion Kiel wur-
den die Kontrollen von Rei-
senden überwiegend positiv 
aufgenommen. Beteiligt waren 
Einsatzkräfte des Polizeireviers 
Plön, der Polizeistationen Preetz 
und Schwentinental sowie der 
Bundespolizeiinspektion Kiel. 
Die Maßnahmen sollen dazu 
beitragen, Gewaltkriminalität 
im öffentlichen Nah- und Fern-
verkehr sowie an Bahnhöfen zu 
reduzieren.
Das Verbot des Mitführens von 
Waffen und Messern jeglicher 
Art im öffentlichen Personen-

nahverkehr gilt seit Ende 2024. 
Bei Verstößen gegen das Mit-
führverbot handelt es sich um 
Ordnungswidrigkeiten. Es gibt 
unter engen Voraussetzungen 
Ausnahmen vom Mitführverbot. 
Zulässig ist das nicht zugriffsbe-
reite Mitführen erlaubnisfreier 
Messer. Nicht zugriffsbereit be-
deutet, dass mehr als drei Hand-
griffe vonnöten sind, um auf das 
Messer zugreifen zu können. 
Wer zum Beispiel aus berufli-
chen Gründen in öffentlichen 
Verkehrsmitteln ein Messer mit-
führen muss, der sollte für den 
Transport ein verschlossenes Be-
hältnis nutzen. Dieses Behältnis 
sollte wiederum in einer Tasche 
oder einem Rucksack verstaut 
sein, empfehlen die Polizeibe-
amten.
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WOCHENEND-KRACHER!

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.  

2.49* spar 40%

1.49
3.49* spar 31%

2.39marinierte Lammlachse 
für den Kenner erstklassiger Qualität
100 g

NUR GÜLTIG DO., 19.3. – SA., 21.3.

 popp
Krautsalat
Griechische Art oder

Coleslaw-Salat
Amerikanische Art 
400-g-Becher je (1 kg = 3.73 €)

 Kühne 
Schlemmer Töpfchen 
verschiedene Sorten
580-ml-Glas je 
(Abtropfgew. 300 g, 1 kg = 7.97 €)

     Spanien 
 Erdbeeren
Kl. I, 400-g-Schale (1 kg = 9.98 €)

1.99 2.29 0.99

1.99 1.49 2.49 1.69

2.99 0.88

3.39* spar 41% 3.29* spar 30% 1.69* spar 41%

PREISKRACHER PREISKRACHER PREISKRACHER PREISKRACHER

PREISKRACHER PREISKRACHER

KRACHERPREIS

3.33
1.89* spar 26%

3.99

 Hela
Gewürz-
Ketchup 
verschiedene Sorten
800-ml-Flasche je
(1 Liter = 2.49 €)

Grillnackensteak 
saftige und zarte Grillsteaks in 
raffinierter Marinade – perfekt für jede 
Grillparty, 100 g

99.00

Holzkohlegrill Calgary
abnehmbares gusseisernes 
Grillrost, Rost in Rost, Grillfläche 
58 x 42,5 cm, Kohlewanne per 
Kurbel höhenverstellbar,
Gesamt-Maße 102 x 104 x 67 cm
Modellbeispiel

 mediterraner 
Hackfleischspieß 
umhüllt mit leckerem, italienischem 
Schinken, 100 g 4.99

PREISKRACHER Grill-Bratwurst 
diese leckere Bratwurst wurde
zu 100% aus Schweinefleisch
aus Strohhaltung mit Auslauf hergestellt
5 Stück, 400-g-SB-Packung (1 kg = 12.48 €)

PREISKRACHER

1.49

PREISKRACHER

PREISKRACHER  Block House
Sour Cream
mit feinen Kräutern oder Knoblauch 
200-g-Becher je (1 kg = 8.45 €)

 Knorr 
Schlemmer-
sauce 
verschiedene Sorten
250-ml-Flasche je 
(1 Liter = 3.96 €)

1.79* spar 16%

1.49 Fladenbrot 
500-g-Stück (1 kg = 2.98 €)

1.79* spar 33%

1.19 Knoblauchbrot 
180-g-Stück (1 kg = 6.61 €)

nur solange der Vorrat reicht
 Pane Rustico 
360-g-Stück (1 kg = 2.44 €)

 Meggle 
Kräuter-Butter 
verschiedene Sorten, 5 x 20 g
100-g-Packung / 80-ml-Tube je
(1 kg = 14.90 € / 1 Liter = 18.63 €)

 Salakis 
Schafskäse
verschiedene Sorten 
und Fettanteile
180-g-Packung je
(1 kg = 11.06 €)

0.88
1.29* spar 31%

Bio
 Biogreno
Antipasti 
verschiedene Sorten
125-g-Becher je (1 kg = 19.92 €)

 Podravka
Ajvar
mild oder scharf
350-g-Glas je 
(1 kg = 6.54 €)

Flanksteak/Bavette 
stammt aus dem unteren Rippenbereich und 
ist das perfekte Steak zum Grillen im Ganzen – 
Top-Qualität, 100 g

Wir haben die Zutaten!IHR GRILLT AN!

Gültig bis 21.3.2026 
Alle Artikel ohne Deko.
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

famila_Anzeige_280x430mm_KW12.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW12.indd   1 12.03.26   13:1612.03.26   13:16
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Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 04526 9073635
nathalie.brunswieck@vlh.de

www.vlh.de/bst/2960 Kontakt speichern

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 04526 9073635
nathalie.brunswieck@vlh.de

www.vlh.de/bst/2960 Kontakt speichern

Ihr Experte für Lohnsteuer

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 0 45 26  90 73 635
nathalie.brunswieck@vlh.de
www.vlh/bst/2960

Gelingt endlich der Befreiungsschlag für die Störche?
Sorgenkind Holstein gastiert am Sonntag beim VfL Bochum – Termine der VL Ost 

Kreis Plön (dif). „Bochum, ich 
komm´ aus dir“. Wenn am Sonn-
tag, 22. März, kurz vor 13. 30 Uhr 
der Song von Herbert Grönemeyer 
aus den Stadionboxen für die KSV 
Holstein zu hören sein wird, weiß 
man, es geht gegen den VfL Bo-
chum. Die Störche gastieren beim 
Bundesliga-Mitabsteiger, gegen 
den man in Kiel ein 1:1-Remis er-
reichte. Den Kieler Treffer erzielte 
damals der nun für die 2. VfL-
Mannschaft aktive Louis Köster, der 
von Holstein bis zum Sommer aus-
geliehen wurde. Hier geht es weiter 
um alles. Trotz einer guten ersten 
Halbzeit und einer Aufholjagd zum 
zwischenzeitlichen 2:2 reichte es 
auch gegen den 1. FC Nürnberg 
(2:3) erneut nicht zu Punkten. 
Die Lage wird immer bedrohlicher, 
zumal man auch unter Trainer Tim 
Walter kaum Besserung erkennen 
kann. Auch die sicherlich nicht 
allzu schlechte 2. Hälfte gegen 
den Club ist einfach in einer 2. 
Bundesliga zu wenig. So langsam 
verlieren auch die Treusten der 
Treuen, sprich die Anhänger in den 
Blöcken H und I die Geduld. Da 
macht es die Situation nicht besser, 
wenn nicht ein Spieler der KSV den 
Schneid besitzt nach Schlusspfiff 
sich einmal mit den „Anhängern 
in der Kurve“ auszutauschen. Im-

merhin investieren diese viel Zeit 
und Geld, um Woche für Woche 
ihre Jungs zu unterstützen. Lei-
der kommt wenig bis kaum etwas 
zurück. Eine Kartenaktion für die 
letzten vier Heimspiele führt da al-
lein nicht zum gewünschten Erfolg. 
Ergo: Holstein muss endlich den 
berühmten Bock umstoßen und zu 
einem Sieg kommen. 
In der Verbandsliga Ost hat sich 
die SVG Pönitz vergangene Wo-
che nach dem 1:0-Sieg über die 
SG Probstei auf vier Pluspunkte 
vom spielfreien Heikendorfer SV 
absetzen können. Für den HSV 
geht es am Sonntag, 22. März, um 
15. 30 Uhr auf den Kieler Auberg 
zum Wiker SV. Immer weiter unten 

absetzen kann sich aktuell der 
TSV Plön, der nach einem star-
ken 6:2 über den TSV Altenholz 
morgen ab 13.30 Uhr gegen 
den MTV Dänischenhagen ran 
muss und sich von den Gästen 
bei einem Dreier auf fünf Plus-
punkte entfernen könnte. Der 
Nachteil beim TSV bleibt: Die 
Plöner haben teilweise bis zu 
fünf Spiele mehr als die Konkur-
renten. Schon heute um 19.30 
Uhr treffen die beiden Spielge-
meinschaften Probstei und Sarau/
Bosau aufeinander. Die an diesem 
Wochenende spielfreien Preetzer 
kicken am Dienstag, 24. März, 
daheim um 19.30 Uhr gegen den 
TSV Gremersdorf. Zeitgleich geht 

es für den TSV Plön gegen die SG 
Probstei. 
Noch ein Nachtrag aus der Vor-
woche: Mit Kira Hasse (Regional-
liga) und Alexander Bernhardsson 
(2. Bundesliga) sind zwei Aktive 
der KSV Holstein zur Fußballerin, 
beziehungsweise zum Fußballer 
des Jahres in Schleswig-Holstein 
gewählt worden. Bei den Herren 
konnte sich zudem Steven Skrzyb-
ski den Vize-Titel holen, der aus 
Hohenwestedt nach Projensdorf 
(Holstein Kiel 2) gekommene Kjell 
Knaak sicherte sich „Bronze“. 
Knapp die Titelverteidigung ver-

passt hat dagegen Marcel Rapp 
bei den Trainern. Er kam hinter 
dem Lübecker Christiano Adigo 
(Phönix) auf Rang zwei. Die Aus-
zeichnung „Bester Schiedsrichter“ 
ging nach Laboe. Hier siegte Jannik 
Schneider.

Auch in der Krise: Die Fans sind wei-
ter der Rückhalt.

Sonntag wartet der VfL Bochum auf Holstein. � Fotos: Freitag

Pause nach Dreifach-Triumph über die SG Flensburg
Dritter Derbysieg in Folge: Zebras erst am 27. März wieder im Einsatz

Kreis Plön (dif). Für den THW 
Kiel steht eine ungewohnt lange 
Handballpause an. Erst am 27. 
März geht es um 19 Uhr bei der 
MT Melsungen weiter um Punkte 
in der Handballbundesliga. Das 
Hinspiel in Kiel haben die Zebras 
knapp mit 32:29 für sich entschei-
den können. Man ist also gewarnt. 
Die Hausherren stehen in der Liga 
auf einem gesicherten Mittelfeld-
platz, können also befreit aufspie-

len. Mit dem THW kommt ein 
Gegner, den man an guten Tagen 
sicherlich schlagen kann. Stuttgart 
und der VfL Gummersbach soll-
ten hier die Vorbilder sein. Für die 
Kieler ist klar: Einen weiteren Aus-
rutscher darf man sich nicht erlau-
ben. In der Wunderino-Arena, die 
wegen eines neuen Sponsors ab 
April „Merkur Ostseehalle“ heißen 
wird und damit Erinnerungen an 
alte Zeiten weckt, spielt der THW 

erst am 4. April gegen Eisenach: 
Eine sehr lange Bundesligap-
ause. Terminiert ist auch schon 
das Rückspiel im Europapokal-
Viertelfinale. In Kiel geht es am 
5. Mai weiter, das Hinspiel steigt 
am 27. April. Doch gegen wen? 
Der Gegner wird in den „Play-
offs“ am 27. März beziehungs-
weise 7. April ausgespielt. Wir 
blicken noch einmal zurück auf 
das Derby gegen die SG Flens-
burg Handewitt vom 14. März in 
Kiel. Nach den beiden Siegen in 
der Euro League waren die Re-
kordmeister trotz der jüngsten Er-

gebniskrise leichter Favorit. Und 
die Zebras sollten dem gerecht 
werden und fegten die SG auch 
im dritten Duell binnen kurzer 
Zeit aus der Halle. Nach einer 
furiosen 1. Halbzeit und einem 
22:17 Pausenstand ließ die Trup-
pe von Filip Jicha auch danach 
nichts mehr anbrennen und sieg-
te am Ende 37:33. Eine weitere 
Personalie wurde am Rande des 
Spitzenspiels bekannt: Ab Som-
mer 2027 wird Kreisläufer Justus 
Fischer die Kieler verstärken. Der 
Nationalspieler kommt aus Han-
nover an die Förde.

Wer wird der Gegner im Viertelfinale?                                 Foto: dif
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Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Schwentinental (vg). Nach dem 
Winter beginnt die Baustellensai-
son auf den Straßen der Region. 
Die großen Straßenbauprojekte 
stellte der Landesbetrieb Straßen-
bau und Verkehr Schleswig-Hol-
stein (LBV.SH) am vergangenen 
Freitag zusammen mit Verkehrs-
minister Claus Ruhe Madsen in 
der Straßenmeisterei Klausdorf 
vor. Allerdings rücken in diesem 
Jahr auch die kleineren Schäden 
stärker in den Blickpunkt: Der 
harte Winter hat das Schlagloch-
Problem verschärft.
Die letzten Winterwochen mit 
teils zweistelligen Minusgraden 
und einem ständigen Wechsel 
von Frost- und Tauphasen haben 
dem Straßennetz in Schleswig-
Holstein arg zugesetzt. Das Land 
geht nach einer ersten Analyse 
von einer Verdopplung der Schä-
den und damit auch der Kosten 
gegenüber milderen Jahren aus. 
„Normalerweise stecken wir 
jährlich rund fünf Millionen Euro 
in die laufende Unterhaltung, in 
diesem Jahr werden es absehbar 
rund elf Millionen Euro werden”, 
erläuterte Madsen. Er erinnerte 
daran, dass das Straßennetz ange-
sichts des über Jahrzehnte aufge-
bauten Sanierungsstaus ohnehin 
in keinem guten Zustand sei. Ab 
Mitte April soll nun die Schlag-
loch-Sanierung starten. Im Fokus 
ist dann auch die Schadstelle auf 
der Bundesstraße 76 in Höhe der 
Abfahrt Bosau, die im Sommer 
an ein bis zwei Tagen repariert 
werden soll. Seit rund zwei Jah-
ren gilt dort aufgrund einer etwa 
20 Meter langen Schlaglochpis-
te auf der Fahrbahn in Richtung 
Eutin ein Tempolimit, das zuletzt 
auf 30 Stundenkilometer in bei-
den Fahrtrichtungen herabgesetzt 
wurde – aus Sicherheitsgründen. 
Die Ausschreibungen für großflä-
chige Schadstellensanierungen 
im Land befinden sich laut LBV.
SH-Direktor Frank Quirmbach in 
der Finalisierung. Die Instandset-
zungen sollen über das gesamte 
Restjahr laufen.
Das Bauprogramm 2026 für die 
Kreise Plön, Segeberg und Rends-
burg-Eckernförde sowie die Stadt 

Kiel sieht Investitionen 
in Höhe von 46 Milli-
onen Euro vor – und 
damit auch viele Bau-
stellen. „Natürlich ist 
jede Baustelle für Au-
tofahrer ein Ärgernis. 
Aber ich freue mich 
über jede Baustelle, 
denn das bedeutet, 
wir verbessern das 
Straßennetz. Je mehr 
Kilometer wir instand 
setzen, desto geringer 
werden zukünftige 
Schäden“, sagte Minis-
ter Madsen. In der Re-
gion wird der Landes-
betrieb 15 Fahrbahnen 
sowie elf Radwege 
erneuern. Insgesamt 
werden knapp 67 Kilo-
meter Straßen, sieben 
Kilometer Radwege 
sowie 15 Bauwerke er-
neuert oder ausgebaut.
Als wichtiges regionales Baupro-
jekt nennt der LBV.SH die sehr 
aufwendige Sanierung der B 76 
zwischen Plön und der Abfahrt 
„Schöne Aussicht“/Neutramm. 
„Im März haben wir dort jetzt 
mit dem Abtrag der Fahrbahn 
begonnen. Dabei zeigt sich, dass 
bei früheren Sanierungen immer 
wieder neuer Asphalt auf die be-
stehende Straße aufgebracht wur-
de. Die Bauarbeiter haben sogar 
noch die alten Markierungen 
gefunden“, berichtet die stellver-
tretende LBV.SH-Direktorin Brit-
ta Lüth. Kein Wunder, dass die 
Straße unter dem zusätzlichen 
Gewicht immer weiter auf dem 
moorigen Boden abgesackt ist. 
Unter Vollsperrung wird die Stra-
ße bis Ende 2027 von Grund auf 
erneuert. Gleich im Anschluss 
folgt ein zweiter Bauabschnitt 
bis zum Trenter Berg, sodass die 
B 76 bis Ende 2029 voll gesperrt 
bleibt.
Von Juni bis Dezember 2026 ist 
auch die Erneuerung der B 430 
zwischen Bornhöved und Ruh-
winkel geplant. Um den Raum 
Plön nicht unnötig lang zu belas-
ten, soll der Verkehr in Richtung 
Plön schnellstmöglich wieder 

Viele Straßen werden fit gemacht
Millioneninvestition in die Sanierung von Schlaglöchern und Fahrbahnen im Kreis Plön

freigegeben werden. Ab dem 4. 
Mai erfolgt außerdem die Fahr-
bahnerneuerung auf der L 69 
zwischen Bornhöved und Berlin. 
Von Juli 2026 bis Ende 2027 wird 
auch die Fahrbahn der L 211 
zwischen Schlesen und Schön-
berg erneuert.
Sechs Monate soll die Fahrbah-
nerneuerung auf der K 14 zwi-
schen Wankendorf und Belau 
dauern – Start ist im Juli. Und die 
Fahrbahnerneuerung zwischen 
Schönkirchen und Heikendorf im 
Zuge der B 502 erfolgt zwischen 
dem 1. April und 31. Juli. Eine 

Übersichtskarte aller Projekte ist 
im digitalen Straßenbau-Atlas 
auf www.schleswig-holstein.de/
lbvsh-bauprogramm zu finden.
Übrigens kommen bauliche 
Maßnahmen in den nächsten 
Jahren auch auf die Straßenmeis-
terei Klausdorf zu: Der Betriebs-
hof in der Preetzer Chaussee 
stammt aus den 1970er-Jahren 
und bietet für die heutigen Auf-
gaben der Straßenmeisterei nur 
begrenzt Platz. Außerdem sei 
hier auch der Einstieg in die Nut-
zung von E-Lkw geplant, so Frank 
Quirmbach.

LBV.SH-Direktor Frank Quirmbach und Verkehrsminister Claus Ruhe Madsen 
(am Steuer) stellten das Bauprogramm 2026 in Klausdorf vor. � Foto: Graap

Polizei kontrollierte 
Gurtpflicht

Kreis Plön (t). Zahlreiche Ver-
stöße gegen die Gurtpflicht und 
das Handyverbot registrierten 
die Beamten der Polizeidirekti-
on Kiel bei der europaweit ab-
gestimmten Roadpol-Kontroll-
woche: Zwischen dem 9. und 
15. März führten die Einsatz-
kräfte in Kiel und im Kreis Plön 
verstärkt Verkehrskontrollen 
durch. Schwerpunktmäßig wur-
de darauf geachtet, ob die Auto-
fahrer angeschnallt waren und 
ob das Mobiltelefon am Steuer 
benutzt wurde. Das Ergebnis ist 
ernüchternd: Insgesamt kontrol-
lierte die Polizei 1.765 Fahrzeu-
ge und stellte dabei fest, dass 
165 Fahrzeuginsassen nicht 
angeschnallt waren. Das Handy 
wurde von 197 Fahrzeugführen-
den genutzt.

Die Beamten leiteten entspre-
chende Ordnungswidrigkeiten-
verfahren ein. Neben der Ahn-
dung von Verkehrsverstößen 
führten die Einsatzkräfte eine 
Vielzahl von Gesprächen, um 
die Verkehrsteilnehmer über 
die Gefahren aufzuklären, die 
durch Ablenkungen im Straßen-
verkehr entstehen können.
Weitere festgestellte Verstöße: 
In acht Fällen nutzten Personen 
ihre Fahrzeuge trotz fehlender 
Pflichtversicherung. Fünf Fahr-
zeugführer waren ohne die 
erforderliche Fahrerlaubnis un-
terwegs. In drei Fällen bestand 
der Verdacht der Trunkenheit im 
Verkehr. In allen Fällen leiteten 
die Polizeibeamten entspre-
chende Ermittlungsverfahren 
ein.
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Flüssiges Ibuprofen in Kapselform
Eine Antwort auf viele Schmerzen

Wenn der Schmerz überhandnimmt, 
zählt jede Minute. Viele Menschen 
greifen am liebsten zum Klassiker 
unter den Wirkstoffen: Ibuprofen. 
Inzwischen entscheiden sich jedoch 
viele Schmerzgeplagte nicht mehr für 
die herkömmliche Tablette, sondern 
setzen auf die Flüssigkapsel von Spalt 
Forte. Denn Spalt Forte (Apotheke, 
rezeptfrei) lindert Schmerzen dop-
pelt so schnell¹ wie übliche Ibuprofen- 
Tabletten.

Ein Pochen an der Schläfe, ein Ste-
chen im Knie, ein dumpfes Dröhnen 
im Kopf – Schmerzen kennt jeder von 
uns. Besonders häufig treten Kopf-  und 
Gelenkschmerzen auf. Manchmal be-
gleiten uns die Schmerzen Stunden, 
manchmal Tage und manchmal blei-
ben sie sogar dauerhaft. Egal wo der 
Schmerz sitzt und welcher Art er auch 
ist, der Wunsch der Betroffenen ist 
immer derselbe: den Schmerz schnell 
abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit Spalt: 
flüssiges Ibuprofen in Kapselform

Seit über 90 Jahren vertraut Deutsch-
land auf Spalt, wenn es um Schmerzen 
geht. Mit Spalt Forte hat die Experten-
marke eine Flüssigkapsel entwickelt, die 

mit flüssigem Ibuprofen einen deutlich 
schnelleren Wirkeintritt ermöglicht als 
herkömmliche Ibuprofen- Tabletten. 

Das Besondere: 400 mg vollständig ge-
löstes Ibuprofen wurden in eine einen 
Millimeter dünne, weiche Hülle in einer 
innovativen Flüssigkapsel eingeschlos-
sen. Im Gegensatz zur Tablettenform 
liegt der flüssige Wirkstoff Ibuprofen 
deutlich schneller frei verfügbar vor, 
denn er muss nicht erst im Dünndarm 
aufgelöst werden. So wird die maximale 
Konzentration von Ibuprofen im Blut-

plasma doppelt so schnell1 erreicht wie 
bei Ibuprofen in Tablettenform. Das 
Ergebnis: schneller schmerzfrei mit 
langanhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt 
nach Spalt Forte

Neben der extra schnellen Schmerz-
linderung bekämpft Spalt Forte zusätz-
lich entzündlich-  sowie schwellungsbe-
dingte Schmerzen und Fieber. Zudem 
sind die kleinen Kapseln leicht einzu-
nehmen und gut zu schlucken. Spalt – 
schaltet den Schmerz ab, schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: März 2025. • Abbildungen Betroffenen  nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung 
ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, 
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

FORTE

Von dem deutschen 
Klassiker bei 

Schmerzen

Doppelt so schnelle 
Aufnahme des Wirkstoffs 

vom Körper1

Bekämpft auch entzündlich 
bedingte Schmerzen

Wirkt langanhaltend

Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)(PZN 00793839)

Spalt schaltet den 
Schmerz ab -  schnell!
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Initiative Schönes Plön neu aufgestellt
Plön (t). Die Initiative Schönes 
Plön (ISP) startet zum Frühjahr 
frisch durch, nachdem der Erhalt 
des Vereins bis zur Mitgliederver-
sammlung am 12. März unklar 
war. Doch frei gewordene Vor-
standsposten konnte der 2013 
gegründete Verein neu- oder 
erneut besetzen, informiert der 
ISP-Vorstand. Darunter fiel auch 
das Amt des ersten Vorsitzenden. 
ISP-Gründungsmitglied Raimund 
Paugstadt, der viele Jahre an der 
Spitze des Vereins stand, habe 
dieses Ende des vergangenen 
Jahres aus persönlichen Gründen 
aufgegeben.
Als Nachfolger wählten die ISP-
Mitglieder Jens Gutzmann, der 
sich als Plöner Neubürger für 
das Amt zur Verfügung stellte. 
Der bisherige Schatzmeister Jörg 
Weißschnur erklärte sich vor dem 
Hintergrund der Entkopplung der 
Funktionen des Schriftwarts von 
denen des Schatzmeisters bereit, 
dieses Amt weiterhin zu über-
nehmen. Erster Schriftwart der 

ISP wurde nach 
dieser Aufgaben-
trennung Gerald 
Wick. Der ehema-
lige Stadtvertreter 
ist seit Herbst Mit-
glied der ISP.
Ziel der Ehrenamt-
ler ist es, die Stadt 
Plön für Einwoh-
ner, Gäste und Ur-
lauber attraktiver 
zu machen. Re-
gelmäßige Infot-
reffen fördern den 
internen Ideen-
austausch (www.
schoenes-ploen.
de), bei dem auch 
Gäste dazukom-
men und sich ein-
bringen können.
In Zusammenar-
beit mit Firmen 
und Spendern 
wurden seit 2013 verschiedene 
Projekte umgesetzt. Dazu zählen 
bepflanzte Boote in der Nähe der 

Ortsausfahrten Richtung Lütjen-
burg, Eutin und Ascheberg, be-
malte Verteilerkästen, bepflanzte 

Blumenkübel und der Apothe-
kergarten vor dem Museum des 
Kreises Plön.

Der Vorstand der Initiative Schönes Plön (ISP): Beisitzer Olaf Hansen, Schatzmeis-
ter Jörg Weißschnur, Beisitzerin Liudmyla Gehrts, Schriftwart Gerald Wick, Vorsit-
zender Jens Gutzmann und zweite Vorsitzende Julia Faupel (v.l.). � Foto: hfr
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Rastorfer Frühjahrsaktion bis 02.05.2026

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Flintbek (t). Leuchtend gelb, 
pflegeleicht und ein Paradies für 
Wildbienen und andere Insekten 
– die Saat-Wucherblume (Gle-
bionis segetum) ist ein Hingu-
cker und für viele Tierarten eine 
wertvolle Nahrungspflanze. Das 
Landesamt für Umwelt (LfU) und 
die Stiftung Naturschutz Schles-
wig-Holstein setzen sich für den 
Erhalt dieser bedrohten Wild-
blumenart ein und spendieren 
kostenlose „Saatgrußkarten“ mit 
Samentütchen. 
Die im Mittelmeerraum behei-
mate Saat-Wucherblume gelang-
te mit dem Getreideanbau in den 
Norden. Durch neue Methoden 
der Saatgut-Reinigung, Inten-
sivierung der Anbaumethoden 
und Gifteinsatz wurde die Saat-
Wucherblume fast vollständig 
von den Äckern und Feldrändern 
verdrängt. In Schleswig-Holstein 
gilt sie als stark gefährdet.
Die großblütige Wildpflanze ist 
jedoch wertvoll für Insekten und 

Vögel. Wildbienen und Schweb-
fliegen finden in der spät blü-
henden Wucherblume reichlich 
Pollen und Nektar, wenn andere 
Pflanzen längst verblüht sind. Vö-
gel fressen die Samen der Pflan-
ze.
Die Saat-Wucherblume ist an-
spruchslos und unkompliziert. 
Ein sonniger Platz mit durchläs-
sigem Boden genügt. Das Saatgut 
wird im Frühjahr einfach auf die 
Erde gestreut und angedrückt – 
fertig. Die nur 40 bis 60 Zentime-
ter hohe Pflanze friert im Winter 
ab und sät sich selbst wieder 
aus. Besonders reizvoll wirkt sie 
in Mischungen mit Kornblumen 
und Mohn.
Die „Saatgrußkarte“ enthält ein 
Tütchen mit Samen und einen 
Flyer mit Informationen über 
die Pflanze und eine Saat-An-
leitung. Die Mitmachaktion ist 
auf Schleswig-Holstein begrenzt. 
Eine Bestellung erfolgt online auf 
www.schleswig-holstein.de/saat-

Früher weit verbreitet, heute eine Rarität: 
die Saat-Wucherblume

LfU und Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein verschenken Blumensamen für den Arterhalt
grusskarten und (falls es 
online nicht möglich ist) 
telefonisch unter 04347-
704888. 

Artenschutz per 
Saatgrußkarte

Nahezu jede zweite Blü-
tenpflanze in Schleswig-
Holstein steht auf der 
Roten Liste. Von jeder 
vierten Pflanzenart sind 
weniger als 30 Fundor-
te bekannt. Steigender 
Nutzungsdruck und 
fortschreitende Zer-
schneidung der Lebens-
räume führen zu einem 
Schwund der Pflanzen-
bestände.
Beim Artenschutz ist es entschei-
dend, auf die bedrohliche Lage 
vieler Pflanzenarten aufmerksam 
zu machen. Die Ansiedlung von 
Wildpflanzenarten in heimischen 
Gärten kann ein Beitrag sein. Aus 
diesem Grund sind 2005 bei der 
Landesnaturschutzbehörde die 
ersten „Saatgrußkarten“ erstellt 
worden – damals noch etwa 
10 handgefertigte Karten des 
Großen Klappertopfs zur Weih-
nachtszeit.
Seitdem hat sich die Idee zu ei-
ner  Erfolgsgeschichte  für den 
Erhalt der einheimischen Pflan-
zenvielfalt entwickelt. 7.000 
Saat-Karten  werden inzwischen 
vom Landesamt für Umwelt 
und der beteiligten Stiftung Na-
turschutz Schleswig-Holstein 
verteilt – 2024 waren es sogar 
12.000!

Nickende Distel, Echte Schlüs-
selblume, Arzneithymian … LfU 
und Stiftung rücken mit der Saat-
grußkarte pro Jahr eine gefährde-
te Wildpflanzenart ins öffentliche 
Bewusstsein – nun bereits zum 
20. Mal. 
Die Saatgrußkarten standen Pate 
für viele vergleichbare Projek-
te im ganzen Bundesgebiet, bei 
denen gebietsheimisches Saatgut 
für Gärten verteilt wird. Unter 
anderem die Loki Schmidt Stif-
tung hat die Idee aufgegriffen 
und reichert die Kür zur Blume 
des Jahres inzwischen mit der 
Weitergabe von gebietsheimi-
schem Saatgut an. Die Aktion 
motiviert Menschen zur Ansied-
lung bedrohter Pflanzenarten in 
ihren heimischen Gärten, um so 
wichtige Nahrungs- und Lebens-
räume zu schaffen.

Auch für die Wucherblume gibt es Saat-
gut.  � Foto: hfr/Helge Neumann 
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!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

 Ihr Service-Partner  
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77
VW up! Club Sondermodell, Pure

White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 119.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
6.590 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

Trent/Rathjensdorf (t/vg). Kürz-
lich führten Polizeibeamte Ver-
kehrskontrollen im Bereich der 
Gemeinde Lehmkuhlen durch. 
Dort gelten seit der Sperrung 
der Bundesstraße 76 besondere 
Durchfahrtsbeschränkungen. Der 
Lassabeker Weg in Trent ist in 
Richtung Rathjensdorf seit weni-
gen Wochen mit einem „Durch-
fahrt verboten“-Schild gekenn-
zeichnet. 
Hintergrund ist, dass diese Strecke 
zu oft als Schleichweg genutzt 
wurde, um die B 76-Sperrung 
zu umgehen. Die Banketten am 
Straßenrand sind dadurch stark 
in Mitleidenschaft gezogen wor-
den. Und die Anwohner haben 
erheblich unter der Zunahme des 
Durchgangverkehrs gelitten.
Am 12. März kontrollierten Ein-
satzkräfte der Polizeistation Preetz 
zwischen 14 und 14.30 Uhr direkt 
im Lassabeker Weg. Durch das 
neu aufgestellte Verkehrszeichen 
besteht ein Verbot der Einfahrt für 
Fahrzeuge, ausgenommen sind 
nur Anlieger und Radfahrer. In 
dieser halben Stunde stellten die 
Einsatzkräfte sechs Pkw fest, die 
auf dieser Strecke unterwegs wa-
ren. Drei Fahrzeugführer wende-
ten ihre Fahrzeuge, bevor sie den 
Kontrollort erreichten. Die drei 
weiteren Fahrzeugführer waren 
nachweislich unerlaubt auf die-
ser Strecke unterwegs. Gegen sie 
leiteten die Beamten Ordnungs-
widrigkeitenverfahren ein. Der 
Verstoß gegen das Verkehrsverbot 
ist in diesen Fällen mit einem Ver-
warngeld von 50 Euro bewährt.
Bereits zwischen 10.30 bis 11.30 
Uhr kontrollierte die Polizei den 
Fahrzeugverkehr auf der Kreis-
straße 25 in der Gemeinde Lehm-
kuhlen. Auf dieser Strecke besteht 
durch Verkehrszeichen ein Verbot 
für Fahrzeuge über 7,5 Tonnen. In 
dieser Zeit stellten die Beamtin-
nen und Beamten insgesamt fünf 
Lastwagen fest, von denen ledig-
lich einer der Fahrzeugführer eine 
Ausnahmegenehmigung vorwei-
sen konnte. Gegen die vier wei-
teren Fahrzeugnutzer leiteten die 
Einsatzkräfte Bußgeldverfahren 
ein. Sie mussten ihre Fahrzeuge 
wenden, zur B 76 zurückfahren 
und ein Bußgeld in Höhe von 100 
Euro zahlen.
Seit Sperrung der B 76 und Ein-

richtung der offiziellen Umlei-
tungsstrecke über Selent kont-
rollieren das Polizeirevier Plön, 
die Polizeistation Preetz sowie 
das Polizeibezirksrevier Kiel die 
Einhaltung der Verkehrszeichen, 
insbesondere auf den Neben-
strecken sowie Schleichwegen 
und ahnden Verstöße. „In diesem 
Zusammenhang bitten wir alle 
Fahrzeugführerinnen und Fahr-
zeugführer keine Schleichwege 
zu nutzen und die geltenden Be-
schilderungen zu befolgen. Da-
durch ist die Rücksichtnahme auf 
Anwohnerinnen und Anwohner 
in den betroffenen Ortschaften 
gewährleistet. Darüber hinaus 
wird die Abnutzung der Straßen, 
gerade bei Schleichwegen, auf 
diese Weise geringgehalten“, so 
der polizeiliche Appell.
Die Polizei steht im Kontext der 
B 76-Sperrung im ständigen Aus-
tausch mit den beteiligten Ämtern 
und Behörden und wird zukünftig 
weitere Verkehrskontrollen durch-
führen. Nur unter gewissen recht-
lichen Voraussetzungen werden 
Ausnahmegenehmigungen für 
das Befahren bestimmter Stecken-
abschnitte erteilt. Diese können 
bei der Kreisverwaltung in Plön 
beantragt werden.

Durchfahrt verboten!
Polizei kontrolliert die Schleichwege in der Gemeinde Lehmkuhlen

Seit Kurzem heißt es im Lassabeker Weg „Durchfahrt verboten“. � Foto: Graap

Abkürzungen
abn. . ..............................abnehmbar
ABS ...............Anti-Blockier-System
AHK ................Anhängerkupplung
Ass. ...................................... Assistent
AU ................Abgas-Untersuchung
BT ........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH ................................Fensterheber
FSA ...................... Freisprechanlage
GjR ........................Ganzjahresreifen
Hzg. . .....................................Heizung
LMF ................Leichtmetall-Felgen
MFL ...........Multifunktionslenkrad
NR .............. Nichtraucherfahrzeug
NSW .................Nebelscheinwerfer
PDC ........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD .................................Schiebedach
Tkm .........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk. ...............................zu verkaufen
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Wir suchen ab sofort
je einen

• Maurer
• Fliesenleger
• Maler
• Trocknungs-
techniker

• Trocknungshelfer
• Sanierungshelfer

mit FS
(m/w/d) in Vollzeit
Gehalt nachVereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild
und Angaben Ihres frühestmöglichen

Eintrittstermins an:
Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Bad Malente
Tel. 04523 - 95 240 95

• Maurer
• Fliesenleger
• Trocknungs- 

techniker
• Sanierungshelfer

Wir suchen (m/w/d) 
ab sofort je einen

Führerschein erforderlich. 
Gehalt nach Vereinbarung.
Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen per Email an: 
E-Mail: info@ttb-gmbh.com

Freundlicher 3-Personen-Haushalt
mit zwei Katzen im Einfamilienhaus
sucht zuverlässige Haushaltshilfe
zur regelmäßigen Unterstützung 1-
2 Mal pro Woche. Die Beschäfti-
gung erfolgt angemeldet auf Steuer-
karte. eMail: cleeri@web.de, Tel.
0170 - 3849429 (wochentags ab
17:30 Uhr).

Biete Hilfe im Garten an Tel. 0152-
56062854

Zum Ausbildungsstart am 01. September 2026
suchen wir dich als Auszubildenden für das Maler- und
Lackiererhandwerk.

Du hast handwerkliches Geschick und Freude an der Arbeit, 
bist teamfähig, pünktlich, hast gute Umgangsformen und 
zeigst Lernbereitschaft? Dann starte ins bunte Arbeitsleben! 

Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung per Post, Mail oder persönlich.

Im Schulpraktikum oder während der Ferien kannst du bei 
uns reinschnuppern. (Es besteht die Möglichkeit einer Prakti-
kumsprämie)

Wir freuen uns auf dich!

Bieten Ausbildungsplatz zum

Maler- und Lackierer (m/w/d)

komm zu uns ins Malerhandwerk!

Telefon 0 43 42 / 800 905  • info@maler-farbecht.de

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

Stellenmarkt 
   


 VERTEILER GESUCHT!VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bewirb Dich jetzt:

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Falkendorf • Rantzau • Falkendorf • Rantzau 
• Rastorfer Passau • Preetz• Rastorfer Passau • Preetz (Rosenstr., ...)(Rosenstr., ...)

Über ein Praktikum zum Ausbil-
dungsplatz: So findet das Handwerk 
Nachwuchs. � Foto: KI

120 Euro in den Ferien
Praktikumsprämie lockt Schülerinnen und Schüler 

ins Handwerk

Kreis Plön/Ostholstein (t). 
Auch 2026 können schleswig-
holsteinische Schülerinnen und 
Schüler im Alter ab 14 Jahren 
wieder eine Prämie erhalten, 
wenn sie in ihrer Ferienzeit ein 
Praktikum in einem Handwerks-
betrieb absolvieren. Zahlen aus 
den vergangenen beiden Jahren 
zeigen: Die Prämie wirkt.
Die vom Land Schleswig-Hol-
stein finanzierte Praktikumsprä-
mie kann für bis zu zwei Wo-
chen pro Jahr in Anspruch 
genommen werden. Eine erste 
Gelegenheit in diesem Jahr 
bieten die Osterferien. „Wir 
möchten junge Menschen dazu 
ermutigen, in der bald starten-
den Ferienzeit Werkstattluft zu 
schnuppern, sich auszuprobie-
ren und anzupacken“, sagt Ralf 
Stamer, Präsident der Hand-
werkskammer Schleswig-Hol-
stein. Die jungen Leute ruft er 

auf: „Entdeckt die Tischlerei um 
die Ecke oder den Elektrobetrieb 
im Nachbarort. Überall findet 
ihr vielfältige Ausbildungsmög-
lichkeiten und vielleicht genau 
den richtigen Beruf für euch.“

Vom Praktikum in die 
Ausbildung

Die Prämie wurde 2024 erst-
mals vom Land eingeführt. Ziel 
war es, mehr junge Menschen 
mit dem Handwerk in Berüh-
rung zu bringen – auch vor 
dem Hintergrund, dass mehr 
als die Hälfte aller Azubis ihre 
Lehrstelle durch ein zuvor ge-
leistetes Praktikum finden. 630 
Schülerinnen und Schüler ab-
solvierten im Auftaktjahr ein 
Praktikum, 2025 waren es be-
reits fast 1.000. Insgesamt 309 
dieser ehemaligen Praktikan-
tinnen und Praktikanten haben 

inzwischen eine Ausbildung 
im Handwerk begonnen. 
„Die Zahlen zeigen, dass die 
Praktikumsprämie ein wirk-
sames Instrument ist, um Ju-
gendliche für das Handwerk 
zu gewinnen“, so Stamer.

Jetzt Prämie 
beantragen

Schülerinnen und Schüler 
können sich in den Lehrstel-
lenbörsen der Handwerks-
kammern Lübeck und Flens-
burg einen Überblick über 
mögliche Praktikumsbetrie-
be verschaffen oder sich 
auch direkt an die Berate-
rinnen der Passgenauen Be-
setzung wenden. Informati-
onen und eine Weiterleitung 
zum Online-Antrag sind auf 
www.praktikumspraemie.de 
zu finden.
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1. August 2026 
eine/n Auszubildende/n (m/w/d)

zum/zur Kaufmann/-frau 
für Groß- und Außenhandelsmanagement.

Nutze deine Chance und bewirb dich noch heute schriftlich 
oder per E-Mail an:

Dudda Autoteile KG · z.H. Herrn Dennis Meyer
Industriestraße 2 · 24211 Preetz · d.meyer@dudda-autoteile.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 07.30 - 17.30 Uhr, Sa. 08.00 - 13.00 Uhr
www.dudda-autoteile.de

Kirchengemeinde sucht Büro-Engel.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite.
https://www.friedenskirche-ploen.de
Bewerbung an: monika.behrend@kirche-ps.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für unser Kirchbüro suchen wir ab sofort einen

kommunikativen Büro-Engel (m/w/d)
▶ Umfang: 20-35 Stunden/Woche

Komm in das Team Stadtwerke Eutin! 
Und starte deine Ausbildung oder 
dein duales Studium bei uns!

Hochspannende Ausbildung!
Starte deine Ausbildung am 
01.08.2026

• Elektroniker für 
 Betriebstechnik (m/w/d)

• Anlagenmechaniker (m/w/d)

• Fachangestellte für 
 Bäderbetriebe (m/w/d)

• Fachinformatiker für 
 Systemintegration (m/w/d)

Deine Ansprechpartnerin 
bei Karrierefragen oder Bewerbungen
Theres Mißling  Tel. 04521 / 705 - 379

Jetzt bewerben! 
www.jobs.stadtwerke-eutin.de/de

Deine Vorteile:
� Attraktive Vergütung - 1.368,26 Euro 
 im ersten Ausbildungsjahr und on Top 
 eine monatliche Bonuscard in Höhe 
 von 50 Euro

� Beruf mit sinnstiftender Tätigkeit

� 30 Tage Urlaub, und am 24. und 31.12. 
 ist zusätzlich frei!

� Flexible Arbeitszeiten/Gleitzeit

� Jährlicher Lehrmittelzuschuss

� Moderne Büroausstattung

� Super Teamgeist… und vieles mehr!

Moderne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne Büroausstattung

Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!

Moderne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne BüroausstattungModerne Büroausstattung

Super Teamgeist… und vieles mehr!Super Teamgeist… und vieles mehr!

Jährlicher LehrmittelzuschussJährlicher LehrmittelzuschussJährlicher LehrmittelzuschussJährlicher LehrmittelzuschussJährlicher Lehrmittelzuschuss

Moderne BüroausstattungModerne Büroausstattung

Super Teamgeist… und vieles mehr!

Deine Aufgaben:
Innen- und Außenanstriche, Tapezier-, Spachtel- 
und Putzarbeiten, Lackierarbeiten an Türen und Fenstern, 
Bodenbelagsarbeiten

Das bringst du mit:
Abgeschlossene Ausbildung als Maler und Lackierer,
selbständige und sorgfältige Arbeitsweise, Teamfähigkeit 
und Zuverlässigkeit, Führerschein Klasse B

Wir bieten:
Unbefristete Festanstellung, angenehmes Arbeitsklima 
in einem familiären Team, moderne Arbeitsmittel,
abwechslungsreiche Projekte, Tariflohn

Interesse?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung 
per Telefon, E-Mail oder persönlich.

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir  ab sofort in Vollzeit
einen

Malergesellen (m/w/d)

Telefon 0 43 42 / 800 905  • info@maler-farbecht.de

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

Stellenmarkt

Neue Geräte für Ascheberger Turnkinder
Ascheberg (t/los). Der TSV Ger-
mania Ascheberg freut sich über 
neue Geräte für die Turnkinder. 
So unterstützten die Förde Spar-
kasse und die VR-Bank zwischen 
den Meeren die Kinder- und Ju-
gendarbeit des TSV Germania 
Ende 2025 durch großzügige 
Zuschüsse zu den Personalkos-
ten und für neue Geräte. Am 
18. März übergab der 1. Vorsit-
zende des TSV Germania Frank 
Pieters den ÜbungsleiterInnen 

die neu beschafften Sportgeräte: 
eine Rollenrutsche, eine Schräge 
Gymnastikmatte und sogenannte 
„Klettertau-Teller“. Diese erwei-
tern die sportlichen Möglichkei-
ten des Sportvereins, der sich 
einschließlich der Übungsleite-
rInnen und vielen Turnkinder für 
diese Unterstützung bedankt. 
Immer montags von 15 bis 18 
Uhr brummt es in der Ascheber-
ger Sporthalle: Die drei Kinder-
turngruppen des TSV Germania 

Ascheberg bringen wöchentlich 
rund 80 Kinder aus Ascheberg 
und Umgebung in der Halle in 
Bewegung. Dort toben sie, ange-
leitet von gut ausgebildeten und 
hoch motivierten Übungsleite-
rInnen, über sportliche Parcours, 
werden an verschiedene Sport-
arten herangeführt oder machen 
das Mini-Sportabzeichen.
Weitere Informationen sind on-
line auf www.germania-asche-
berg.de zu finden.             Foto: hfr
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Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Ärztin kauft Wohnhaus/Whg.
Möglichst im Bereich Ostsee.

Bitte alles anbieten, 
bitte keine Maklerangebote.

         0152-18470322

„Nur das 
Handtuch 
dürfen Sie 
woanders 
kaufen!“

Entdecken Sie 
unsere 

6 All-inclusive
Angebote für clevere

Teilsanierung!

www.duschplatz-
komplett.de

Konrad-Zuse-Straße 7 | 24223 Schwentinental
Tel. 04307 8236620 | info@hartz-haustechnik.de

www.hartz-haustechnik.de

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0176 / 8980 99 40
oder 0176 / 1572 78 22

Suche Erdgeschosswohnung ab 2-
3 Zimmer in Preetz/Raisdorf. Zen-
trumsnah, gerne Stellplatz. Bin ei-
ne ruhige, tierlose Mieterin (Nicht-
raucher) mit gesichertem Einkom-
men. Tel. 01520-2930703

Erdgeschosswohnung/Haus ab 80
qm in Laboe oder Heikendorf zu
kaufen gesucht. Tel. 0171-3408359

3-Zi-Whg. gesucht in Probstei oder
Bereich Plöner See. Ruhiges, sym-
pathisches älteres Paar (Lehrerin
im Ruhestand und Projektkoordina-
tor Bereich Demenz) sucht dauer-
haft ruhig gelegene Whg. mit Ter-
rasse oder Balkon. Min. 70 qm, kei-
ne Dachschrägen, bis 2. OG. KM
max. 800,- €. Tel. 0151-24294034

Ferienwohnung in Holm/Schönberg
zu verkaufen. 39 m²/1½ Zimmer mit
Möbeln, Pott und Pann: 150.000,--
€. Schnelle Übernahme möglich. in
fo.mattig@gmail.com

Schellhorn (t). Wie die Gemein-
de Schellhorn mitteilt, erfolgt 
derzeit die Reinigung und War-
tung unseres Regenrückhaltebe-
ckens am Fitnesspark.
Dieses wichtige Infrastruktur-
projekt ist notwendig, um die 
ordnungsgemäße Funktion des 
Beckens sicherzustellen und 
damit Überschwemmungen bei 
starken Regenfällen effektiv zu 
vermeiden.
„Die Arbeiten werden von Fach-
firmen durchgeführt und sind 
Teil unseres Engagements für ei-
nen sicheren und nachhaltigen 
Schutz unserer Gemeinde“, so 
Bürgermeister Thomas Schult. 
� Foto: hfr

Wartung des Regenrückhaltebeckens

Immobilien
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Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat  

Frau G.  0163-9115650

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 01 76 - 79 81 31 87

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
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Telefon (0 43 42) 30 93 16
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Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

Günstige Maler-, Boden-,  
Trockenbau-, Innenausbau 

Holzarbeiten uvm.
Tel: 0 45 22-744 78 84
Mobil: 0 1577-384 36 70

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,der reporter“

Lübecker Straße 12 • 23701 Eutin

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten
www.matschool.de

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 76 - 327 160 32

Kaufe Schallplatten Rock/Jazz/
Blues/Reggae Tel.0152-56095950

Wer kann Auskunft geben über die-
ses Gold-Medaillon ? Die Innensei-
ten enthalten ein Photo und kleine
Goldpartikel. Es wurde unserer Mut-
ter auf dem Totenbett gestohlen.
Raum Preetz, Februar 2026
Tel.0179-2953852

Suche einen Roller bis zu 100,- €
Tel. 0152-56062854

Campingwagen (Schlafwagen) auf
Anhänger montierbar, 2,50 x
1,40m. Tel. 04342 4962

Satzkarpfen zu verkaufen Tel. 0157-
32689867

Kleinanzeigen

Showtime auf Gut Helmstorf
Dannauer Pferdegilde präsentierte sich mit Groß und Klein

Helmstorf (t/los). Die Dannauer 
Pferdegilde von 1966 hat am 14. 
März mit einem Showabend in 
der Helmstorfer Reithalle zahlrei-
che Pferdefreunde aus den Krei-
sen Plön und Ostholstein begeis-
tert. Rund 200 Zuschauer freuten 

sich an diesem Sonnabend über 
ein vielfältiges, von großen und 
kleinen Reiterinnen und Reitern 
und Pferden ambitioniert gestal-
tetes Programm. Die Vorsitzende 
Simone Schnoor dankte in ihren 
Grußworten allen Mitwirkenden, 
allen Helfern sowie Familie von 
Buchwaldt auf Gut Helmstorf 
für ihre Unterstützung bei der 
Durchführung der Veranstaltung. 
Mit ihr setzte die Pferdegilde ein 
Zeichen für ihr Engagement rund 
um Reiter und Pferd in der Regi-
on.

Sandra Keck führte 
durch den Abend

Wie im vergangenen Jahr führ-
te Sandra Keck vom Hamburger 
Ohnsorg-Theater durch den von 
ihr teils „op Platt“ moderierten 
Abend, dessen Übergänge zwi-
schen den Auftritten sie launig zu 
überbrücken verstand. Von Kut-
schendressur und Westernreiten 
über eine Linedance-Vorführung 
mit Pferd bis hin zu einer Vaiana-
Show und einer eindrucksvollen 

Quadrille legten die Schaunum-
mern von der Kreativität . Stau-
nende Blicke galten insbesonde-
re den britischen Shire-Horses: 
Sie zählen zu den größten Pfer-
den und hatten im Rahmen einer 

Feuershow ihren Auftritt. Unter 
Einbindung aller Teilnehmer und 
Helfer endete der Abend in ei-
nem großen Schaubild, das mit 
langanhaltendem Applaus quit-
tiert wurde.

Tolle Performance: Franziska Silberbach im Duo mit ihre kleinen 
Tochter Isalie auf dem Shetlandpony. � Fotos: hfr

Vertrauensvolles Miteinander: 
Stella Katharina Baumeister und 
ihr Schecke Samson gaben ein 
Paradebeispiel ab.
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Auflagenstärkster Verbund 

selbstständiger Wochenblätter 

in Ostholstein und Plön .  

Gesamtauflage 
über 225.000 Exemplare

Erscheinungsgebiete der einzelnen Ausgaben
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Plön:
• Das Futterhaus Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

M. Anf. 60, su. reif ungeb. symp.
Frau für gel. Treffen. Tel. 0157-
52121475 (Whatsapp)

AUSSTELLUNGEN
PREETZ

Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:
Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde –
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Sonderausstellung über norddeut-
sche Bauernhäuser und Fachwerk in 
Preetz (bis zum 26. Juli)
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie Samstag von 
10 bis 13 Uhr

FEIERN/FESTE
KLEINMEINSDORF

Sonntag, 22. März
17 Uhr Götz Springer Band – Folk 
und Americana mit Fiddle, Gitarre 
und Gesang, Lutherkirche Klein-
meinsdorf

PREETZ
Sonntag, 22. März

14.30 Uhr Frühlingskonzert des 
Preetzer Blasorchesters, Friedrich-
Schiller-Gymnasium

Freitag, 27. März
19 bis 21 Uhr Slow Down Lily – Kon-
zert, Soziokulturelles Zentrum, Kir-
chenstraße 12-14

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Samstag, 21. und Sonntag, 22. März
13 bis 21 Uhr Frühjahrs-Jahrmarkt, 
Marktplatz

Montag, 23. März
13 bis 20 Uhr Frühjahrs-Jahrmarkt, 
Marktplatz

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz

FREIZEIT
BREDENEEK

Montag, 23. März
19.30 Uhr Zwischen Ertrag und Ar-
tenvielfalt: Landwirtschaft im gesell-
schaftlichen Spannungsfeld, Prof. Dr. 
Tim Diekötter, Bürgerschloss

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr 
und Freitag von 12 bis 14 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten ab dem 3. Novem-
ber: Montags bis freitags von 9-11.30 
Uhr sowie nachmittags von 15-17 
Uhr

Mittwoch, 25. März
18 Uhr Wo geht´s hier zum Ehren-
amt, Freiwilligenzentrum im Kreis 
Plön, Räume der Volkshochschule, 
Krabbe 17, Anmeldung unter 04522-
4204

Jeden 1. Montag
16 bis 17.30 Uhr Queerer Treff, Os-
terkarree, Schillener Straße 2

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Freitag, 20. März

19 bis 21 Uhr Spieleabend, Sozio-
kulturelles Zentrum, Kirchenstraße 
12-14

Samstag, 21. März
11 bis 13 Uhr Markttreff mit Platt-
deutsch- und Spanischstammtisch 
und Handy-/Tablet-/Digitaltreff, So-
ziokulturelles Zentrum, Kirchenstra-
ße 12-14
15 bis 17 Uhr Stricktreff, Soziokultu-
relles Zentrum, Kirchenstraße 12-14

Dienstag, 24. März
15 bis 17 Uhr Interkulturelles Frau-
encafé, Soziokulturelles Zentrum, 
Kirchenstraße 12-14
16 Uhr Bücherzwerge in der Stadt-
bücherei 
17.30 bis 19 Uhr Deutsche Sprache 
verbessern ab B1, Soziokulturelles 
Zentrum, Kirchenstraße 12-14
19.30 bis 21 Uhr Offene Vorbespre-
chung Fastenwoche, Soziokulturelles 
Zentrum, Kirchenstraße 12-14

Mittwoch, 25. März
9 bis 11 Uhr Malwerkstatt, Sozio-
kulturelles Zentrum, Kirchenstraße 
12-14
14.30 bis 16.30 Uhr Männersachen 
– Gesprächskreis für Männer, Sozio-
kulturelles Zentrum, Kirchenstraße 
12-14

Donnerstag, 26. März
10 bis 12.30 Uhr Nähwerkstatt, So-
ziokulturelles Zentrum, Kirchenstra-
ße 12-14
15.30 bis 17.30 Uhr Jonglieren mit 
Circus 143/ Schachspielen ab 10 
Jahre, Soziokulturelles Zentrum, Kir-
chenstraße 12-14
18 bis 20 Uhr Omas gegen Rechts 
Preetz, Soziokulturelles Zentrum, 
Kirchenstraße 12-14

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

Jeden 2. Samstag
14 bis 17 Uhr Preetzer Reparaturcafé, 
Preetzer Aktionsforum Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz, Mensa-Schulen am 
Hufenweg

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Samstag, 21. März

19 bis 21 Uhr Fackelwanderung, 
Schlosspark, Tourist Info Plön

Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

PREETZ
Samstag, 21. März

14 Uhr NABU-Exkursion zu Frö-
schen, Kröten und Molchen, NABU 
Preetz-Probstei, Treff: Weggabelung 
nach dem Hundeplatz in der Preetzer 
Postseefeldmark

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

Jeden letzten Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Frühstück „Zusam-
men ißt man weniger allein“, Hos-
pizverein Preetz e. V., ev. Kirchenge-
meinde Plön, Markt 25, Anmeldung 
unter 04342-7889640 erbeten

PREETZ
Montag, 23. März

18 bis 19 Uhr Parkinson Selbsthilfe-
gruppe, Soziokulturelles Zentrum, 
Kirchenstraße 12-14

Mittwoch, 25. März
17 bis 18 Uhr Parkinson Selbsthilfe-
gruppe, Trommeln, Soziokulturelles 
Zentrum, Kirchenstraße 12-14

Montag
20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Jeden 3. Dienstag
19 bis 21 Uhr Treffen der Selbsthil-
fegruppe für Angehörige psychisch 
kranker Kinder, Speicher am Feld-
mannplatz

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

FREIZEIT
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Kribbeln, Brennen, 
taube Füße? 

Beratungstag (auch telefonisch 
möglich) zum Thema Polyneuropathie 

am Dienstag, dem 24.03.2026. 
Jetzt anmelden und Testangebot sichern! 

Löwen-Apotheke  
Apothekerin Bettina Krause 
Markt 10-12, 24211 Preetz 

Telefon: 04342 - 71 55 27 

18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Am Al-
ten Amtsgericht 5 (Café Duft), Infos 
unter 04342-87054

Jeden 2. Donnerstag
17 bis 19 Uhr Treffen Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kranker 
Kinder, Speicher am Feldmannsplatz

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SPORT
PREETZ

Mittwoch, 25. März
19.30 bis 20.30 Uhr Bewegung und 
Meditation, Soziokulturelles Zent-
rum, Kirchenstraße 12-14

THEATER
WIELEN/WAHLSTORF

Samstag, 28. März
18 Uhr „Wer hat Angst vor Virginia 
Woolf“, Thater Augenblicke aus Kiel, 
Hof Brache

VEREINE
ASCHEBERG

Freitag, 27. März
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
TSV Germania Ascheberg, Vortrags-
saal, Freiwillige Feuerwehr Asche-
berg

PLÖN
Dienstag

18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
PREETZ

Freitag, 20. März
16 bis 18 Uhr Magic of Australia – 
Vortrag, Soziokulturelles Zentrum, 
Kirchenstraße 12-14

Donnerstagm, 26. März
19.30 Uhr Ein Leben zwischen den 
Welten: Dorrit Bartel liest in Preetz, 
VHS, Rathaussaal

RAT & SELBSTHILFE

Lesen Sie 
die aktuelle  
Ausgabe Ihres Reporters auch 
als ePaper und als PDF unter 
www.der-reporter.info

Regionalgeschichtlicher Vortrag zu 
Lothar von Süpplinburg

Historiker Auge beleuchtet Neuordnung in Wagrien im Jahr 1111
Lütjenburg (t/los). Die Rei-
he Lütjenburger Vorträge zur 
Archäologie und Geschichte 
erfährt eine spannende Fortset-
zung am Dienstag, 24. März. 
Zu Gast ist Professor Dr. Oliver 
Auge von der Universität Kiel 
mit dem Thema „Lothar von 
Süpplingenburg, die Schauen-
burger Grafen und die Burgen 
in Wagrien – Die Neuordnung 
des ‚echten Nordens‘“. Die Ver-
anstaltung des Museums Turm-
hügelburg Lütjenburg beginnt 
um 19.30 Uhr im Hotel Lüttje 
Burg am Markt 20 in Lütjenburg 
bei freiem Eintritt – die Veran-
stalter freuen sich über Spen-
den. 
Historiker Oliver Auge beleuch-
tet an dem Abend die Region 
Ostholstein, das früher Wag-
rien genannt wurde. In dem 
bebilderten Vortrag werden die 
damaligen Geschehnisse und 
Entwicklungen anschaulich vor 
Augen geführt. Dazu erhalten 
die Veranstaltungsteilnehmer 
Einblicke in die aktuelle Arbeit 
an Oliver Auges neuem Buch 
zur Geschichte der Schauen-
burger in Holstein und Schles-
wig. 

Macht und Politik in 
Holstein

Kaum Herzog von Sachsen ge-
worden, bot sich durch den 
plötzlichen Tod des Grafen 
Gottfried von Hamburg am 2. 
November 1110 für Lothar von 
Süpplingenburg die Möglich-
keit zur machtpolitischen Neu-
ordnung Nordelbingens. 
Der ohne Erben verschiedene 
Gottfried hatte als Graf auf der 
herzoglichen Burg in Hamburg 
residiert. Lothar setzte im Jahr 
1111 Adolf I. von Schauenburg 
als neuen Grafen ein. Dieser 
Adolf stand am – durchaus stot-

ternden – Anfang der Schauen-
burger Herrschaft hierzulande. 
Schon in der zweiten Generati-
on gelang den Schauenburgern 
der machtpolitisch bedeutsame 
Ausgriff nach Osten – nach Wa-
grien. 
Burgen spielten bei diesen Er-
eignissen eine wichtige Rolle. 
Die archäologischen Stätten 
Großer Schlichtenberg und 
Kleiner Schlichtenberg in der 
Gemeinde Blekendorf bei Lüt-
jenburg sind bedeutende Zeug-
nisse des mittelalterlichen Bur-
genbaus in Holstein.
Oliver Auge studierte Ge-
schichte und Lateinische Phi-
lologie in Tübingen. Nach der 
Promotion lehrte und forschte 
er an den Universitäten Tübin-
gen, Greifswald, Dresden und 
Göttingen. Seit 2009 hat er den 
Lehrstuhl Regionalgeschichte 
mit Schwerpunkt zur Geschich-
te Schleswig-Holsteins im Mit-
telalter und Früher Neuzeit 
am Historischen Seminar der 
Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel inne. Er ist Herausgeber 
verschiedener Schriftenreihen 
und der beiden Bücher „Verges-
senes Burgenland Schleswig-

Holstein. Die Burgenlandschaft 
zwischen Elbe und Königsau im 
Hoch- und Spätmittelalter“ und 
„Burgen in Schleswig-Holstein: 
Zeugen des Mittelalters einst 
und jetzt“. 

Oliver Auge erforscht 
Burgenland

Zuletzt leitete er in Kooperati-
on mit dem Archäologischen 
Landesamt Schleswig-Holstein 
und der Stiftung Museum Turm-
hügelburg Lütjenburg das Pro-
jekt „Burgenland Waterkant. 
Transferprojekt zur kulturellen 
Inwertsetzung der hoch- und 
spätmittelalterlichen Burgen in 
Schleswig-Holstein“. 
Oliver Auge hat durch seine 
Forschungen maßgeblichen 
Anteil daran, das Burgenland 
Schleswig-Holstein im Be-
wusstsein der Forschung und 
der interessierten Öffentlichkeit 
zu verankern.
Kontakt: Lorenz Luick, Museum 
Turmhügelburg Lütjenburg, Ni-
enthal 10, 24321 Lütjenburg. 
Telefon: 0176-23393236; E-
Mail: museumsleitung@turm-
huegelburg.de

Landschaftspanorama mit den Resten einer alten Burganlage, einer 
Wallburg in der Gemeinde Blekendorf. � Foto: Luick

Neue Ballsportgruppe beim TSV Germania
Ascheberg (t). Beim TSV Germa-
nia Ascheberg bringt eine neue 
Ballsportgruppe bewegungswil-
lige Sportsfreunde auf Trab. Das 

abwechslungsreiche zweistündi-
ge Training rund um den Ball be-
ginnt sonntags um 10 Uhr in der 
Sporthalle der Grundschule Vo-

gelsang in Ascheberg. Wer Lust 
hat, kann hier mit einsteigen. 
Infos bei René Millies, Telefon 
0173-4366929. 

Folk, Americana und Co.
Kleinmeinsdorf (t). Am Sonntag, 
22. März, um 17 Uhr steht das 
nächste Konzert auf dem Pro-
gramm der Lutherkirche Klein-
meinsdorf. Zu Gast ist dann die 
„Götz-Springer-Band“. Das Trio 

spielt Folk und Americana, klas-
sische Instrumentalmusik und 
Traditionals aus Schottland, Ir-
land, den Shetlandinseln und aus 
Skandinavien. Das Trio nutzt da-
für Fiddle, Gitarre und Gesang.
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PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche

Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Samstag, 28. März
18 Uhr Wochenschlussandacht nach 
Taizé

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 22. März

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bodelschwingh-Kirche

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Kapelle Sophienhof
Sonntag, 22. März

11 Uhr Predigtgottesdienst mit Tau-
fen

Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Gemeindehaus, Markt 26
Freitag

11 bis 11.20 Uhr Marktmusik 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 
Sonntag 

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14	 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Jeden 1. Mittwoch 
10 bis 12 Uhr Spielevormittag für Er-
wachsene

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Haus der Kirche, Janusallee 5

Dienstag
19.30 bis 21 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
15.30 bis 16.15 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Sonntag, 22. März

11 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
der diesjährigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden

Kirchliche Nachrichten
UMLANDPLÖN UMLAND
Sonntag, 29. März

11 Uhr Gottesdienst
Pastoratsscheune

Dienstag
15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 J.

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

VR Bank spendet regionalen 
Vereinen 30.000 Euro

Lensahn (t). Im Rahmen der dies-
jährigen Frühjahrsspenden unter-
stützt die VR Bank zwischen den 
Meeren erneut gemeinnützige 
Vereine und Institutionen in der 
Region. Insgesamt 20 Organisa-
tionen aus dem Geschäftsgebiet, 
das Teil der Kreise Plön und Ost-
holstein umfasst, erhalten jeweils 

eine Spende in Höhe von 3.000 
Euro. „Damit stellen wir insge-
samt 60.000 Euro zur Förderung 
des ehrenamtlichen Engage-
ments zur Verfügung“, teilt die 
Genossenschaftsbank mit. „Als 
regional verwurzeltes Institut se-
hen wir es als unsere Verantwor-
tung, einen aktiven Beitrag zum 
gesellschaftlichen Leben in un-
serer Region zu leisten. Mit den 
Spenden möchten wir gezielt 
Projekte fördern, die nachhaltige 
und positive Entwicklungen vor 
Ort ermöglichen“, erklärt Co-
Vorstandssprecher Lars Nissen.
In Lensahn wurden jetzt Vertre-
ter von zehn Vereinen aus un-
serer Region mit einem Spen-
denscheck bedacht: Gefördert 
werden das Kindheitsmuseum 
Schönberg (Verwendungszweck: 

Anschaffung von Wandvitrinen 
für historische Kleidung und 
Laptop für digitales Archiv), der 
Schönberger Turn- u. Sportver-
ein (Erweiterung der Flutlicht-
anlage sowie Anschaffung ei-
ner Beschallungsanlage), der 
Betreuungsverein im Kreis Plön 
(Anschaffung von Bürobedarf), 

der ESV Insel Fehmarn (diverse 
Anschaffungen für die Jugend-
sparten), der Tennisclub Heili-
genhafen von 1975 (Erneuerung 
und Vergrößerung der Terrasse 
und Außenanlage), die Spielver-
einigung Putlos 1948/53 (Moder-
nisierung des Sanitärbereiches 
im Sportlerheim), der Riding 
Guardians Biker für Kids Baltic 
Coast e.V. (Anschaffung eines 
Anhängers), der Kreisfußball-
verband Ostholstein (Förderung 
der Jungschiedsrichter), der Ini-
tiative Jugend e.V. aus Neustadt 
(Anschaffung eines Tageslichtbe-
amers) und der Verein zur Förde-
rung der Behindertenselbsthilfe 
in Schleswig-Holstein mit Sitz in 
Mönchneversdorf (Anschaffung 
neuer Sitzmöbel und Umgestal-
tung des Gartens).

Die Vertreter der Vereine nahmen die Spendenschecks kürzlich 
von Co-Vorstandssprecher Lars Nissen (links) und Marketingleiterin 
Anna Wiatrok (2.v.r.) entgegen. � Foto: hfr
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4,80

KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
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Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

Uneigennützig, immer tätig,
oft selbst nicht an sich denkend,

war er immer für alle da.

Nach 65 Jahren müssen wir uns von meinem lieben Mann 
und unserem guten Vater verabschieden

Schohmakermeester

Reinhold Klüver
 *1. April 1938     †2. März 2026

 In Liebe und großer Dankbarkeit
 Deine Lilo
 Klaus und Susanne

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 27. März 2026 um 11.00 Uhr

in der Kirche zu 24321 Giekau statt.

Traueranschrift:  M. Busch Bestattungen,
Lütjenburger Straße 8, 24306 Plön, Reinhold Klüver

Ein langer Leidensweg ist zu Ende gegangen

Traurig haben wir Abschied genommen von

Heiner Schwarz 
* 16. November 1944          † 24. Februar 2026

Wir werden Dich vermissen

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Monika
Nick mit Marvin, Elia und Liam

Plön, im März 2026

Dankbar nehmen wir Abschied von unserer 
Mama, Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Hildegard Brigitte Nehls

Bina und Manni mit Luzie und Miguel
Gabi und Jochen mit Luki, Söphi und Freddy
Nanna und Flaps mit Basti und Kaja,
Brian, Jara, Eirik und Embla

Mit Deiner Liebe, Deinem Zuspruch und Deinem Optimismus hast Du uns getragen.

geb. Voß

* 8. Januar 1924        † 13. März 2026

Traueranschrift:
Trauerhaus Nehls/Iden, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung findet am Mittwoch, dem 25. März 
2026, um 12.30 Uhr in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße, statt.

Danzig Eutin

Hilde war ein lebensfroher Mensch - Trauerkleidung ist nicht nötig; komme jeder, wie er mag.

Pflegestützpunkt im Kreis Plön,
Heinrich-Rieper-Straße 6,

24306 Plön:
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und zusätzlich 
Dienstag von 14.30 bis 18 Uhr
oder Termin nach Vereinbarung 

unter 04522-743311
Pflegestuetzpunkt@kreis-ploen.de

Suchtselbsthilfe BKE
Selbsthilfegruppe zur MPU- 

Vorbereitung bei suchtmittel-
bedingtem Führerscheinverlust:

Blaues Kreuz in der Evangeli-
schen Kirche Landesverband 

Schleswig-Holstein e.V.
Infos unter 04307-839857

Beratung

Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr

Die Freiwillige Feuerwehr Schellhorn trauert um ihr  
Ehrenmitglied

Heinrich Scheel 
*17. August 1941           † 03. März 2026 

der im Alter von 84 Jahren verstorben ist.

Mit ihm verlieren wir einen treuen Kameraden, der sich über 
viele Jahre mit großem Engagement für unsere Feuerwehr und 
die Gemeinschaft eingesetzt hat. Wir werden ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen

Freiwillige Feuerwehr Schellhorn
Gemeindewehrführung und Vorstand
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Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Kreidefelsen Insel MönKreidefelsen Insel Mön
Skandinavischer Sommer-Genuss Kurs Dänemark: Entdecken Sie mit unseren Leser-Reisen 
die weltberühmte Kreidefelsen-Insel Mön mitten in der Ostsee und lassen Sie sich mit dä-
nischer „Hygge“ während der Insel-Rundfahrt auf der malerischen Felsen-Insel begeistern 
zwischen prachtvoller Seefahrer-Kirche in Elmelunde mit weltberühmten Fresken und dem 

traumhaften Märchenschloss Liselund mit Rundgang im prachtvollen Schlosspark sowie Freizeit an den Krei-
defelsen zum Erleben und Entdecken. Außerdem besuchen Sie die maritim-gemütliche Insel-Hauptstadt Stege. 
An- und Abreise mit den modernen Scandlines-Großfähren auf der Vogelfluglinie. Busfahrt ab Preetz und Plön.   

Reisetermine: ● 03.05.2026 ● 09.06.2026 

Komplettpreis 
nur

49,90

Große Premieren-Fahrt zur Felsen-Insel Helgoland
mit „Highspeed” ab Brunsbüttel

Große „Erlebnis-Kreuzfahrt“ auf neuem Kurs zur weltberühmten Insel Helgoland: Mit dem nagelneuen „Halunder 
Jet“ mit 65 km/h wird bereits die genussvolle Überfahrt zum Top-Erlebnis. Ob auf den Freidecks oder den für Sie 
fest reservierten, bequemen Komfort-Sesseln im Innenbereich mit großen Panorama-Fenstern – überall er-
warten Sie neue Erlebnisse, die schon mit der spektakulären Premieren-Fahrt erstmals ab Brunsbüttel auf 
kürzestem Reiseweg und mit der großen Elbe-Kreuzfahrt via Cuxhaven beginnen. Von dort aus dauert es 
dann nur 1 Stunde, bevor der Jet direkt im Hafen von Helgoland landet, das Ausbooten entfällt. Der größte, 
modernste und schnellste Katamaran der Deutschen Bucht erwartet Sie mit gratis WLAN auf allen Plätzen 
und freundlichem Bedienungsservice direkt am Platz.
 Fahrt im Fernreisebus ab Preetz und Plön  Sitzplatz-Reservierung an Bord für die Hin- und Rück-
fahrt mit Audio-Guide  Ca. 3,5 Stunden Freizeit auf der Insel zum Bummeln und Shoppen – der Einkauf ist zollfrei!  

Zusatz-Reisetermine: 10.05.2026 (Muttertag)  31.05.2026 (Sonntag)

Kurs Nord:„Dänemark kennen & lieben”Kurs Nord:„Dänemark kennen & lieben”
mit großem Smörrebröd-Buffet „satt“ sowie herrlicher Förde-Kreuzfahrtmit großem Smörrebröd-Buffet „satt“ sowie herrlicher Förde-Kreuzfahrt

Komplett-
preis nur:

89,90

Unbegrenzt schlemmen & genießen können unsere Leser:innen bei der großen Dänemark-Panorama-Fahrt 
zur Smörrebröd-Gräfin in die Schlösserstadt Gravenstein, wo im historischen Landhaus-Krug ein großes 
Mittags-Smörrebröd-Buffet „satt“ mit den weltberühmten Schlemmer-Schnittchen mit prächtiger Dekora-
tion offeriert wird. Nach dem Mittag lockt ein Spaziergang durch den gegenüber liegenden zauberhaften 
Schloss park des prachtvollen dänischen Sommer-Schlosses Gravenstein, wo die Königsfamilie im Hochsom-
mer residiert. Anschließend führt der Kurs entlang der „Dänischen Riviera“ in die Rumstadt Flensburg, wo 
eine herrliche Fjord-Sonder-Schifffahrt auf der Flensburger Förde, rund um die dänischen Ochsen-Inseln, 
in das beliebte Ostseebad Glücksburg der krönende Schlusspunkt unserer Tour ist!
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön ● Großes Smörrebröd-Buffet „satt“ in 
Gravenstein  ● Besuch der Stadt Flensburg ● Panorama-Schifffahrt Flensburger Förde ins Ostseebad Glücksburg 

● Reisetermin:  ● 13.05.2026 

                    

Mit Bus & Schiff: Obstbaumblüte Altes Land
Schlemmen & Genießen zur berühmten Obstbaumblüte im „Alten 
Land“ inklusive Mittagessen und herrliche Erlebnis-Rundfahrt mit 
perfekter Reiseleitung inkl. Obsthof-Besichtigung. Top-Erlebnis El-
be-Schifffahrt auf der Anreise von Hamburg bis Finkenwerder mit den 
modernen Hadag-Hafenfähren als kleine Stadtrundfahrt auf dem Was-
ser mit vielen spannenden Foto-Motiven im pulsierenden Welthafen. 

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fern-
reisebus ab Preetz und Plön  Anreise mit 
Elbe- Schifffahrt von Hamburg nach Fin-
kenwerder  Mittag essen im traditionellen 
Landhaus-Restaurant im Herzen des Alten 
Landes direkt in Jork  Erlebnis-Rundfahrt zur Obstblüte mit fachkundiger Reiseleitung inkl. 
 Besichtigung eines Obst hofes und  Gelegenheit zur Kaffeetafel im  typischen Obst-Café

Neue-Zusatz-Reisetermine:  06.05.2026  09.05.2026

Große Premieren-Fahrt zur Felsen-Insel HelgolandGroße Premieren-Fahrt zur Felsen-Insel Helgoland
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